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Aus dem Terminkalender  
des Oberbürgermeisters

Sternsinger bringen den Segen in das Rathaus

Für das achte Kind übernimmt der  
Bundespräsident die Ehrenpatenschaft, 
die Urkunde und beste Wünsche  
überbrachte der Oberbürgermeister  
an Jacqueline Wagner.

Auf Einladung des des Botschafters  
Vu Quang Minh besuchte Tobias Kascha 
das vietnamesische Neujahrsfest der  
Botschaft in Berlin.

In der neuen Ausgabe stellte sich  
Christian Zeigermann, Geschäftsführer 
der GWW den Fragen des Oberbürger-
meisters.
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Neujahrsempfang 2023 der Stadt Wernigerode
Zusammen wachsen – das war das Motto des 
Neujahrsempfangs 2023 der Stadt Wernigerode. 
Oberbürgermeister Tobias Kascha hatte in den 
Fürstlichen Marstall eingeladen und etwa 300 
Personen aus Wirtschaft, Politik und Stadtgesell-
schaft nahmen die Einladung sehr gern an. Ein 
interessanter Abend brachte die Menschen wie-
der zusammen, die voll des Lobes für die rundum 
gelungene Veranstaltung waren. Den Austausch 
miteinander, die Geselligkeit, all das haben die 
Gäste vermisst in den letzten zwei Jahren. Umso 
reger waren die Unterhaltungen, umso größer die 
Wiedersehensfreude. Der Rundfunkjugendchor 
Wernigerode sorgte unter Leitung von Professor 
Robert Göstl für Gänsehautmomente, Stadtrats-
präsident Uwe-Friedrich Albrecht begrüßte die 
Gäste und Oberbürgermeister Tobias Kascha hielt 
seine erste Neujahrsansprache. Diese haben wir 
in Auszügen für Sie abgedruckt. 

Neujahrsansprache des  
Oberbürgermeisters in Auszügen

Es gilt das gesprochene Wort.

Sehr geehrte Damen und Herren,
nicht erschrecken – Sie sind richtig!
In diesem Jahr ist nämlich alles ein bisschen anders.
ICH stehe heute hier, nicht Peter Gaffert, im Mar-
stall – nicht im Rathaus und begrüße Sie am drit-
ten Dienstag und nicht am zweiten Mittwoch des 
neuen Jahres sehr herzlich zum Neujahrsempfang 
der Stadt Wernigerode, nach Jahren der Pandemie 
und der damit einhergehenden Einschränkung des 
öffentlichen Lebens.

Ihnen, Ihren Familien, Mitarbeitern und Freun-
den wünsche ich alles erdenklich Gute für die kom-
menden 12 Monate.

Der eine oder andere von Ihnen wird sich viel-
leicht noch erinnern, wie es damals war, vor der 
Pandemie. Da gab es nahezu in jeder Stadt, die 
etwas auf sich hält – und beim Landkreis – einen 
Neujahrsempfang. Jeder war stolz darauf, eine 
Einladung bekommen zu haben. In Wernigerode 

besonders. Da standen die Gäste zunächst Schlan-
ge über den Marktplatz hinweg, weil Sie gern ins 
Rathaus wollten. Dann standen sie derart gedrängt 
in dem immer zu kleinen Saal und warteten, dass es 
endlich etwas zu trinken gab. Und dann harrten sie 
bis weit nach Mitternacht aus, bis auch das letzte 
Fass Hasseröder Premium Pils ausgetrunken war.

Und dann war da ein grauhaariger Oberbürger-
meister am Mikrofon, der es nahezu bei jeder Neu-
jahrsansprache schaffte, einige Stadtrats-Mitglieder 
und die Landesregierung zu ärgern und den Vertre-
tern der hiesigen Zeitung die Zornesröte ins Gesicht 
zu treiben.

All das, meine Damen und Herren, gibt es in 
diesem Jahr nicht!

Ebenso werde ich heute kaum von Faust und 
Gretchen, oder dem sogenannten Tetragon – dem 
Viereck, von Kairos und Chronos oder dem über 
unserer Stadt schwebenden Adler berichten – diese 
schönen Bilder, wenn Sie sich erinnern liebe Gäste –
überlasse ich meinem geschätzten Vorgänger Peter 
Gaffert, den ich hiermit sehr herzlich heute Abend 
begrüßen möchte – ebenso wie Oberbürgermeister 
a.D. Ludwig Hoffmann. 

(…)

Sehr geehrte Damen und Herren,
Ich will nicht verhehlen und kann kaum verstecken, 
dass möglicherweise einige dieser Auswirkungen 
(von Nervosität, Anm. d. Red.) heute bei mir sicht-
bar werden angesichts der Tatsache, dass ich Sie 
heute zu meinem ersten Neujahrsempfang als neu 
gewählter Oberbürgermeister begrüßen darf. 

Sofern ich aber diese – meine erste Neujahrs-
empfangsrede ohne diese besagten größeren Kon-
troll-Verluste und weitestgehend ohne angehobe-
ne Stimmlage beende – wäre das für mich ein gutes 
Omen für 2023! Es ist mir eine Ehre und Freude 
zugleich, Sie alle hier heute Abend begrüßen zu 
dürfen. Der Neujahrsempfang der Stadt Wernige-
rode dient seit vielen Jahren im Wesentlichen dem 
Ziel Zurückzuschauen, einen Ausblick zu geben, 
Wertschätzung auszudrücken und ins Gespräch zu 
kommen. Neben der heute Abend von mir ausge-
sprochenen Wertschätzung für alle Akteure in al-
len gesellschaftlichen Feldern unserer Stadt, ist es 
mir ebenso eine Freude – neben den geladenen 
Gästen – auch erstmals Wernigeröderinnen und 
Wernigeröder zum Neujahrsempfang zu begrüßen, 
die sich sonst nicht auf der üblichen Einladungslis-
te befinden. Schön, dass Sie da sind und ich freue 
mich auch mit Ihnen später über unsere Stadt ins 
Gespräch zu kommen.

Zusammen wachsen – das Motto des heutigen 
Neujahrsempfanges – mein Motto und was ich mir 
sehr wünschen würde: unser gemeinsames Motto 
für das Jahr 2023!

Zusammen wachsen – umso wichtiger mit Blick 
auf das vergangene Jahr, welches nun seit gut zwei 
Wochen hinter uns liegt. 2022 war ein besonderes 
Jahr – für die Welt, für Europa, Deutschland und 
natürlich auch für Wernigerode. Ein Jahr des Ab-
schieds, der Trennung, der Auseinandersetzungen, 
des Kriegs, der Differenzen und des Auseinander-
driftens.

So ist nicht nur die britische Monarchin Queen 
Elizabeth II, der Welt- und Ausnahmefußballer Pele 
– sondern sind bedauerlicherweise auch Benno 
Schmidt alias »Brocken-Benno« und Karl Opper-
mann im letzten Jahr verstorben. In Gedanken sind 
wir auch bei Ihnen heute Abend.

Ebenso hat der russische Präsident Putin einen 
Angriffskrieg gegen sein Nachbarland vom Zaune 
gebrochen, welches die ganze Welt in eine nie da-
gewesene Energie- und Versorgungskrise gestürzt 
hat, dessen Auswirkungen wir alle tagtäglich zu 
spüren bekommen.Oberbürgermeister Tobias Kascha während seiner Neujahrsansprache.

Künstlerin Sabine Riemenschneider wurde von  
Tobias Kascha und Uwe-Friedrich Albrecht  
begrüßt, sie gestaltete den Wunschbaum.

Der Spielmannszug der Schützengesellschaft  
Benzingerode e.V. begrüßte die Gäste vor dem 
Fürstlichen Marstall.
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Nach dem gewaltsamen Tod einer jungen Frau 
im Iran sind dort die Menschen auf die Straße ge-
gangen, um gegen das Mullah-Regime zu protes-
tieren. In China kochten immer wieder Proteste 
gegen die herrschende Partei hoch.

(…)
Und Wernigerode im Jahr 2022 – eher eine 

Stadt des Zusammenhalts!
So konnten wir nämlich gemeinsam mit dem 

Landkreis und über 1500 Feuerwehrfrauen und 
Männern und unzähligen Unterstützern aus der 
Zivilgesellschaft das wohl größte Brandereignis der 
letzten Jahrzehnte hier in Wernigerode – im Ortsteil 
Schierke – bändigen. Eine buchstäbliche Feuertaufe 
– nicht nur für mich, sondern für ALLE Beteiligten. 
Ich danke Ihnen allen von ganzem Herzen – insbe-
sondere natürlich auch meinen heute anwesenden 
Feuerwehrkameraden für diese grandiose Teamleis-
tung. Wir sind stolz auf Euch! Vielen Dank!

Weitere Zeichen des Zusammenarbeitens in 
unserer Stadt sind zweifellos ebenso die gelunge-
ne Aufnahme und Unterbringung der ukrainischen 
Flüchtlinge, der unglaublich schnelle Bau der schö-
nen August-Hermann-Francke-Grundschule, die 
feierliche Eröffnung des Konzerthauses Liebfrau-
en, die Inbetriebnahme der Dampflokwerkstatt 
der HSB sowie die Spenden und Hilfsbereitschaft 
bei der Wiederaufforstung unseres Stadtwaldes.  
Fast 50 Hektar haben wir im vergangenen Jahr ge-
schafft! Wenn wir in diesem Tempo weiterpflanzen, 
werden wir unsere Flächen nicht in 20 – sondern 
bereits in 10 bis 15 Jahren geschafft haben! Für 
diese Leistungen möchte ich meinen Dank und An-
erkennung aussprechen – insbesondere an die hie-
sigen Vereine, die Wirtschaft und die Bürgerinnen 
und Bürger!

(…)

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Jahr 2022 war auch für mich persönlich ein 
ganz besonderes Jahr und wenn Sie erlauben, darf 
ich einige wenige persönliche Worte einflechten. 
Die Wahl zum Oberbürgermeister dieser schö-
nen – meiner Heimatstadt – ist mir Ehre und die 
Verpflichtung zugleich IHR ALLER – sprich als der 
Oberbürgermeister ALLER Wernigeröderinnen und 
Wernigeröder zu wirken und mich mit aller Kraft 
darum zu bemühen, dass eben Zusammenhalt und 
weniger Auseinandersetzung im politischen und 
gesellschaftlichen Raum stattfindet. 

Werte Mitglieder des Stadtrates, die letzten 
Jahre waren manchmal durchaus geprägt durch 
unnötige verbale Auseinandersetzungen, die aus 
meiner Sicht unserer Stadt mehr geschadet als ge-
nützt haben.

Auch wenn wir uns zukünftig in mancher Sache 
inhaltlich auseinandersetzen müssen, sollte das ge-
meinsame Ringen um unser Stadt Bestes das Han-
deln bestimmen oder wie Altpräsident Richard von 
Weizsäcker treffend formulierte: »Es gibt keine Al-
ternative zur Erkenntnis, dass wir, allen Konflikten 
zum Trotz, in einem Boot sitzen.« Bitte lassen Sie 
uns alle gut zusammenarbeiten!

(…)
2023 wird auch ein Jahr der strategischen Entschei-
dungen und Pläne für unsere Stadt sein: zuvorderst 
möchten wir ein Stadtentwicklungskonzept ge-
meinsam mit dem Rat und den Bürgerinnen und 
Bürgern für die nächsten zehn Jahre beschließen. 
Dazu werden wir in den nächsten Monaten eine 
umfangreiche Betrachtung der Stadtentwicklung 
erarbeiten. Erstmals werden die Ortsteile gleich-
zeitig im Einklang mit der Kernstadt betrachtet 
und mögliche Synergien erfasst. Außerdem soll im 
neuen Stadtentwicklungskonzept auf viele weitere 
Themenbereiche unserer Stadt eingegangen wer-
den: Demographie, Wohnen, Wirtschaft, Soziales, 
Bildung, Sport, Tourismus und Kultur bis hin zum 
Bereich Natur und Umwelt.

(…)

Gute Wünsche für das neue Jahr in Wernigerode

Der Rundfunkjugendchor begeisterte mit seinem Auftritt.

Die Wirtschaftsjunioren Harzkreis e.V.
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JA es ist richtig, dass 2023 bestimmt auch kein 
leichtes Jahr werden wird. 

Die ersten 3 Monate werden meiner Verwal-
tung und dem Stadtrat viel abverlangen. Wir müs-
sen erneut einen nur mit Rücklagen zu deckenden 
defizitären Haushalt beschließen und mit einem 
Konsolidierungskonzept eine langfristige finanzielle 
Sicherheit für unsere Stadt erarbeiten. 

Wir müssen in unseren so wichtigen Kitas den 
Personalkörper zukunftssicher stabilisieren und in 
einem Personalkonzept die Verwaltung langfristig 
u.a. mit Hilfe der Digitalisierung effizienter gestal-
ten, ohne aber an operativer Handlungsfähigkeit zu 
verlieren.

(…)

Meine Damen und Herren, liebe Gäste, 
Sie haben es verfolgen und erleben können in den 
vergangenen Jahren: Wernigerode hat sich verän-
dert und verändert sich weiter.

Ob wir nun zusammenhalten, zusammenwach-
sen, zusammengehen, uns zusammen schließen, 
zusammenarbeiten, sich etwas zusammenbraut, 
wir zusammenfinden, zusammenleben, Menschen 
zusammen führen,  auch mal zusammenprallen 
und wir uns dann wieder zusammenreißen, wir uns 
zusammenrotten, zusammenzucken, zusammen-
knoten, zusammenstehen, uns auch mal zusam-
menstauchen, dann wieder zusammensetzen, aber 
nicht zusammenbrechen, zusammennehmen, uns 
zusammentrommeln und gelegentlich mal zusam-
menrasseln – zählt doch eines: das wir IN und FÜR 
Wernigerode ZUSAMMENBLEIBEN! //

 Bilder: © Matthias Bein, Ariane Hofmann

GWW Wernigerode:  
Baustart für einzigartiges »Sonnenhaus« am Pappelweg
Spatenstich für ersten Wohnungsneubau des Unternehmens seit 2005 / »Sonnenhaus« setzt mit Solarthermie,  
Fotovoltaik und Holz-Pellet-Heizung neue energetische Maßstäbe in Wernigerode

Mit dem obligatorischen ersten Spatenstich hat 
die Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft 
Wernigerode mbH, GWW, am 19. Januar am Pap-
pelweg eine neue Zeitrechnung eingeläutet. Erst-
mals seit 18 Jahren errichtet das Tochterunterneh-
men der Stadt Wernigerode wieder ein neues 
Wohnhaus. Mit dem »Sonnenhaus« entsteht ein 
Mehrfamilienhaus mit 15 Wohneinheiten mit 2- 
bis 4-Raum-Wohnungen für alle Generationen, 
bei dem mit der Kombination aus Solarthermie für 
die Wasseraufbereitung, Fotovoltaik für die 
Stromerzeugung und Holz-Pellet-Heizung mit Puf-
ferspeicher ein für Wernigerode innovativer Weg 
beschritten wird.
Mit dem Spatenstich durch Tobias Kascha (Ober-
bürgermeister Wernigerode), Immo Kramer (Bau-
dezernent und Aufsichtsratschef der GWW),  
Uwe-Friedrich Albrecht (Stadtratspräsident und 
GWW-Aufsichtsratsmitglied), Christian Zeiger-
mann (GWW-Geschäftsführer), Jens Zillmann (Ver-
bandsdirektor Verband der Wohnungswirtschaft 
Sachsen-Anhalt), Martin Jungandreas (Geschäfts-
führer des Generalunternehmers B & O) und Stef-
fen Meinecke (Geschäftsführer der Stadtwerke 
Wernigerode) beginnt nun die Bauphase, die bis 
Juli 2024 mit der Fertigstellung und Übergabe des 
Mehrfamilienhauses geplant ist. 

Glück im neuen Jahr! Detlef Rothert hatte sich im Zuge des Bürgerauf-
rufs gemeldet und sich eine Einladung gesichert.

Der gut besuchte Fürstliche Marstall
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»Es wird das erste Gebäude der GWW, das 
ohne das knapper und teurer werdende Gas be-
heizt wird. Hier werden nur nachhaltige Rohstoffe 
zur Energieerzeugung eingesetzt. Mit der Dreier-
kombination aus Solarthermie, Fotovoltaik und 
Pellet-Heizung beschreiten wir in Zeiten der Klima-
erwärmung und der Energiekrise einen neuen Weg, 
der auch als Blaupause für eigene Bauprojekte und 
andere Stadtakteure dienen könnte«, so GWW-
Geschäftsführer Christian Zeigermann. 

Auch Wernigerodes Oberbürgermeister Tobias 
Kascha lobt die Initiative der GWW: »Die Stadt ist 
stolz auf ihre Tochter, die nach 18 Jahren wieder ein 
neues Mehrfamilienhaus baut. Und nicht nur ir-
gendeines, denn das Projekt ist ein innovativer 
Schritt in die Zukunft. Das unterstützen wir als 
Stadt in jeder Hinsicht. Wir sind optimistisch, dass 
es so weitergeht.«

Die Vorteile für die künftigen Mieterinnen und 
Mieter liegen auf der Hand: Die Kombination von 
Solarthermie, Fotovoltaik und Pellet-Heizung sorgt 
für deutlich niedrigere Nebenkosten im Vergleich 
zu klassischer Energieversorgung. Und diese Kosten 
sind kaum Preisschwankungen am Markt ausge-
setzt. »Die Sonne liefert Wärme und Strom immer 
zum selben Preis«, sagt Christian Zeigermann. 

»Das ‚Sonnenhaus‘ ist in diesen Zeiten etwas 
Besonderes. Denn es ist nicht selbstverständlich, 
dass ein Wohnungsunternehmen trotz der Unsi-
cherheiten durch Energiekrise und Zinsanstieg nicht 
abwartet und einfach baut«, erklärt Jens Zillmann, 
Verbandsdirektor des Verbandes der Wohnungs-
wirtschaft Sachsen-Anhalt. 

Dem im Herbst 2022 erfolgten einstimmigen Be-
schluss des GWW-Aufsichtsrates zur Errichtung des 
innovativen Wohngebäudes folgte die Unterzeich-
nung des Globalvertrages mit der B & O Gruppe 
aus Chemnitz. Der Spezialist im Wohnungsbau hat 
einen großen Erfahrungsschatz bei der Errichtung 
alternativer Wohngebäude und gab das beste An-
gebot ab. »Wir haben jetzt ein Rundum-Sorglos-
Paket, denn der Generalunternehmer ist zur Errich-
tung des Hauses mit fest vereinbarten Baukosten 
und mit einem festen Zeitplan verpfl ichtet. Ange-
sichts der Turbulenzen bei Energie- und Material-
kosten sowie bei möglichen Arbeitskräfte-Engpäs-
sen ist es ein großer Vorteil, wenn bei Kosten und 
Zeitplan keine Überraschungen zu erwarten sind. 
Die GWW hat Sicherheit eingekauft«, so Ge-
schäftsführer Christian Zeigermann.  

Die GWW kann nun schon mit der Eröffnung 
einer Musterwohnung am 6. Dezember 2023 wer-

ben. »Auch Mietverträge mit Interessenten sind 
bereits jetzt möglich«, ergänzt der Geschäftsführer, 
»Also anderthalb Jahre vor Fertigstellung des Ge-
bäudes im Juli 2024.« Die vergleichsweise kurze 
Bauzeit folgt den Erfahrungen der letzten Jahre, in 
denen auch im Winter ohne Unterbrechung weiter-
gebaut werden konnte. 

Im Sonnenhaus wird weitere moderne Technik 
zum Einsatz kommen. Jeder Auto-Stellplatz kann 
einen E-Anschluss bekommen, für den das Haus 
den Strom bilanziell selbst erzeugen soll. Geplant 
ist auch ein Gemeinschafts-Fahrradraum mit E-
Anschlüssen für Elektrofahrräder. Interessant ist 
darüber hinaus die Architektur. Sie folgt der maxi-
malen Energieausnutzung der Sonne, denn die 
Dachneigung ist streng nach Südwesten ausge-
richtet. 

Das »Sonnenhaus« am Pappelweg ist ein weite-
res Beispiel für die Zusammenarbeit der städtischen 
Unternehmen Wernigerodes in Richtung Energie-
wende. Während die GWW die Solarthermie für 
warmes Wasser auf einem Dach selbst realisiert, 
wollen die Stadtwerke Wernigerode auf den beiden 
anderen Dächern Fotovoltaik-Anlagen errichten 
und betreiben. 

Fachwerkhäuser, Fünfzigerjahre-Bauten, Platten-
bau zusammen mit den neuen Energiearchitektur-
häusern werden in naher Zukunft das Bild der bun-
ten Stadt am Harz prägen, ist sich Christian Zeiger-
mann sicher. Es sei auch das Ziel der Stadttochter, 
fl ächendeckend alle GWW-Plattenbauten für die 
Erzeugung von Mieterstrom mit Fotovoltaik-Dä-
chern auszurüsten. Ein erstes Projekt wird zusam-
men mit den Stadtwerken im Stadtfeld realisiert.

Christian Zeigermann erfreut: »Im Pappelweg 
stand ein konventionelles Haus aus den 1950er-
Jahren mit Kohleheizung. Dem folgt nun unser 
‚Sonnenhaus‘, das einen Blick in die Zukunft des 
Bauens in Wernigerode erlaubt. Es ist eine Heraus-
forderung, der wir uns im Interesse unserer Miete-
rinnen und Mieter und der Stadt als attraktivem 
Wohnstandort gern stellen.«

GWW – IN KÜRZE

Die Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wer-
nigerode mbH, Tochter der Stadt Wernigerode, 
verwaltet in der Harzmetropole etwa 3.000 Wohn-
einheiten mit einer Gesamtwohnfl äche von 
176.000 Quadratmetern. Die Wohnungen befi n-
den sich unter anderem in den Wohngebieten Alt-
stadt, Burgbreite, Stadtfeld, Harzblick und im Orts-
teil Benzingerode. Etwa 7.500 der ca. 34.000 Wer-
nigeröder wohnen bei der GWW. 

Die GWW verwaltet zudem 33 Gewerbeeinhei-
ten, darunter ein Café, das Wernigeröder Kino 
Volkslichtspiele, der Fürstliche Marstall, das Krum-
melsche Haus und das Ärztehaus am Platz des Frie-
dens. Hinzugekommen ist ein Kreativloft mit Co-
Working-Arbeitsplätzen. Zugleich ist sie Bauherr 
der neuen August-Hermann-Francke-Grundschule 
in Wernigerode.  www.gww-wr.de
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± 0,00 = # Höhe in m und Bezugssystem eintragen = OK FFB EG

Neubau Wohngebäude

Sonnenhaus

BAUHERR ARCHITEKT

BAUVORHABEN

BRANDSCHUTZ

Ingenieurbüro Dr. Scheffler & Partner GmbH

Ingenieurbüro Vogel

HAHN+KOLLEGEN GmbH

HAUSTECHNIK

TRAGWERK

FREIGABE BAUHERR UNTERSCHRIFT ARCHITEKT

Arndtstraße 11, 01099 Dresden
0351 / 563 78 0, post@hahn-kollegen.de

Fiedlerstraße 4, 01307 Dresden
0351 / 354 69 0, info@ib-scheffler.de

Stendaler Straße 6, 01109 Dresden
0351 / 215 279 00, info@vogel-ib.de

ELEKTRO

Elektroplanung Künzel
Franz-Wiesner-Straße 40, 09131 Chemnitz
0371 / 4500 790, info@elektroplanung-kuenzel.de

Pappelweg 33 - 35
38855 Wernigerode

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal-
und Bewehrungsplänen des Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure, der Bauphysik und dem
Brandschutzkonzept gültig, und/oder den ergänzenden Angaben. Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. Der
Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).

Neubau Wohngebäude

Sonnenhaus

BAUVORHABEN

A_AVM101

GEZEICHNET VON FORMATPLANDATUM

MM 1540 x 59406.01.2023

PLANNUMMER

1:50

MAßSTAB

INDEXPROJEKTNUMMER

184

ÜBERSICHTSPLAN

HAHN +
KOLLEGEN
Architekten und Ingenieure GmbH
Arndtstraße 11
01099 Dresden

0351 / 563 78 0
post@hahn-kollegen.de

Grundriss
Erdgeschoss+Außenanlagen

PLANINHALT

Vermarktung

PLANUNGSPHASE

HINWEIS

INDEXLISTE

GEPRÜFT VONLg= 1,36, Br= 0,70, Hö= 1,57

Lg= 1,36, Br= 0,70, Hö= 1,57
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Zimmer
F: 16,25 m2

Zimmer
F: 11,67 m2

Bad
F: 6,77 m2

Abstell

F: 0,76 m2

Bad
F: 7,40 m2

Abstell

F: 1,05 m2

Zimmer
F: 13,34 m2

Flur
F: 12,13 m2

Zimmer
F: 15,50 m2

Bad
F: 5,83 m2

Bad
F: 7,11 m2

Wohnen
F: 25,44 m2

Terrasse

F: 17,40 m2

Loggia
F: 6,73 m2

Flur
F: 10,79 m2

Terrasse

F: 16,62 m2

Wohnen
F: 20,67 m2

Loggia
F: 6,66 m2

Bad
F: 5,47 m2

Zimmer
F: 15,31 m2

Bad
F: 6,25 m2

Zimmer
F: 15,69 m2

Terrasse

F: 16,66 m2

Abstell

F: 2,42 m2

Flur
F: 4,00 m2

Wo / Kü
F: 22,85 m2

Flur
F: 4,85 m2

Wohnen
F: 19,86 m2

Küche
F: 7,04 m2

Küche
F: 13,19 m2

Terrasse

F: 17,77 m2

Küche
F: 10,35 m2

TRH 3
F: 22,47 m2

TRH 2
F: 23,97 m2

TRH 1
F: 23,97 m2

Abstell

F: 0,61 m2
Abstell

F: 1,24 m2
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M
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Abstell

F: 1,05 m2

Zimmer
F: 13,32 m2

Flur
F: 12,13 m2

Wo / Kü
F: 28,31 m2

Wo / Kü
F: 28,25 m2

Flur
F: 8,44 m2

Erdgeschoss und Außenanlage
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Seigerhüttenweg – barrierearme  
Bushaltestelle

Breite Straße 72 – Fassadensanierung

Am Schmuckgraben – Erschließung 
Wohngebiet

Kochstraße 27 – Fassadensanierung

Breite Straße, 5. Bauabschnitt –
grundhafte Tiefbausanierung

Hinterstraße 8 – Fassadensanierung

Pulvergarten – neue Erdgas- und 
Trinkwasserleitung

Friedrichstraße, 3. Bauabschnitt – 
grundhafte Tiefbausanierung

Konzertkirche Liebfrauen, Burgstraße – An- und Umbau

August-Hermann-Francke-Grundschule,  
Lutherstraße 10 – Neubau

Breite Straße 60 – Fassadensanierung

Liebfrauenkirchhof 3, 4 – grundhafte Sanierung

Brockenblick 1 – Stützmauer

Breite Straße 74 – Fassadensanierung

Grüne Straße 3 – Fassadensanierung

Schierke, Kirchberg 7 – Stützmauer Kita

Bauen 2022
Beispiele öffentlicher  
und privater Neubau- und 
Sanierungstätigkeit 
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Am Tünneckenberg, Ausbau 
Fernwärme

Nöschenröder Straße 69 –  
grundhafte Sanierung

Marktplatz 1, Rathausinnenhof – 
Tiefbausanierung

Marktstraße 30 – Fassadensanierung

Steinerne Renne – HSB,  
Gleiserneuerung

Friedrichstraße 152 – grundhafte  
Sanierung

Bürgerpark – Erlebnisturm

Walther-Grosse-Ring 21 –  
Renovierung Kita-Räume

Marktstraße 15 – Fassadensanierung

Friedrichstraße 54, HS Harz – Sanierung

WR-Benzingerode – Hochdruckleitung  
Erdgas- und Erdkabelverlegung

Mittelstraße 4 – Praxisanbau und Sanierung

Walther-Grosse-Ring 22–25 – großflächige  
Photovoltaikanlagen

Walther-Rathenau-Straße – grundhafte  
Tiefbausanierung

Unterengengasse 6 – Fassadensanierung

Kratzensteinring 2 – Neubau Silstedt, Am Plan 2 – Fußgängerbrücke
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Unser umfangreiches 
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in 
Bio-Qualität  

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 28.09.22   13:5328.09.22   13:53musik.
rhythmik. 
bewegung.

für kinder 4-6 Jahre

Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen 
Wernigerode mbH

AMBULANTER PFLEGEDIENST 
DER GSW 

Telefon 03943 63 23 01
sozialstation@gsw-wernigerode.de

GEMEINSA
M

Z
iele erreichen

PFLEGEN SIE IHRE LEIDENSCHAFTEN –  

WIR PFLEGEN IHR WOHLBEFINDEN.

www.gsw-wernigerode.de

IHR AMBULANTER PFLEGEDIENST DER GSW
Zufriedenheit, Humor und Wohlbefinden wünscht 
man sich in jeder Phase des Lebens. 
Damit Sie Ihre Zeit für ganz persönliche Vorlieben 
nutzen können, übernehmen unsere professionellen 
Pflegekräfte der GSW-SOZIALSTATION
gern die Betreuung und pflegerische Versorgung 
in Ihrem eigenen Zuhause. 

Flexibel, einfühlsam und 
sicher versorgt.

Weitere Informationen zu Kosten
und individueller Pflegeplanung 
erhalten Sie unter 
www.gsw-wernigerode.de
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Die Stadtverwaltung lädt Sie herzlich ein, die geplanten Teilrundgänge zahlreich 
zu unterstützen und Ihre Ideen, Bedenken und Sichtweisen mit einfließen zu 
lassen. Parallel können Sie auch unsere digitale Beteiligung über die städtische 
Beteiligungsplattform wernigerode-gestalten.de nutzen. 
Zusätzlich werden zur Bewerbung der Ortsrundgänge, in den Wochen vor den 
Rundgängen, Flyer verteilt. 

Auf der städtischen Internetseite, der Beteiligungsplattform und über die so-
zialen Medien erhalten Sie stets umfangreiche Informationen. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeiten, um durch Ihre Anregungen mitzuwirken. Wir möchten Sie 
bitten, in den geplanten Beteiligungsformaten, Ihrer Stimme Gehör zu verschaf-
fen. Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit und gestalten Sie den Prozess mit uns 
gemeinsam.

Christopher Botta // Caroline Mudrow 

christopher.botta@wernigerode.de // 
caroline.mudrow@wernigerode.de  

03943 654 612 // 03943 654 614

Marktplatz 1 // 38855 Wernigerode

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 

Bei Fragen zum Stadtentwicklungskonzept oder zu den Ortsrundgängen können Sie sich während 
des gesamten Prozesses an uns wenden. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anregungen. 

Stadt Wernigerode

Die Teilrundgänge umfassen folgende Termine und Gebiete:
Datum Uhrzeit Teilrundgang Startpunkt

18.02.2023

09:00 Kernstadt Ost SV Germania Wernigerode e.V.

09:00 Reddeber Gemeindebüro Reddeber

13:00 Schierke Rathaus Schierke

13:00 Nöschenrode Spielplatz Mettewiese

19.02.2023

09:00 Minsleben Altes Feuerwehrgerätehaus

09:00 Silstedt Gemeindebüro Silstedt

13:00 Benzingerode Gemeindebüro Benzingerode

Allgemeiner Ablaufplan

Ortsteil/ 
Teilrundgang 1

Beginn & Begrüßung // 09:00 Uhr
 Begrüßung der Teilnehmenden inkl. Vorstellung des Projektes, des Teams und Ablauf

 Rundgang (ca. 2 ½ Stunde) // 09:15 bis 11:45 Uhr
 Gemeinsame Begehung nach zuvor abgestimmten Routen inkl. kleinerer Stopps

 Zusammenfassung // bis 12:00 Uhr

Pause / Transfer (ca. 60 Minuten)

Ortsteil/ 
Teilrundgang 2

Beginn & Begrüßung // 13:00 Uhr
 Begrüßung der Teilnehmenden inkl. Vorstellung des Projektes, des Teams und Ablauf

 Rundgang (ca. 2 ½ Stunde) // 13:15 bis 15:45 Uhr
 Gemeinsame Begehung nach zuvor abgestimmten Routen inkl. kleinerer Stopps

 Zusammenfassung // bis 16:00 Uhr

START DER DIGITALEN BETEILIGUNG

Ab sofort können Sie sich unter www.wernigerode-gestalten.de über die einzelnen Schritte des Prozesses informieren und sich aktiv 
einbringen. Es wird sowohl digitale Möglichkeiten als auch Workshops in Präsenz geben. 
Nutzen Sie gern unsere Online-Formate wie den digitalen Stadtplan, um Hinweise bequem zu jeder Zeit von überall an uns heranzu-
tragen. Teilen Sie mit uns Ideen und Vorschläge, um etwas verändern zu können.

Stadtentwicklungskonzept Wernigerode
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Schierker Wintersportwochen  
vom 28. Januar bis zum 18. Februar 2023 in Schierke am Brocken 
Mit einer Eistanz- und Eiskunstlauf Show des 
Chemnitzer Eislauf-Clubs in der Schierker Feuer-
stein Arena werden in diesem Jahr am 28. Januar 
die Schierker Wintersportwochen eröffnet. Auf 
dem Programm stehen außerdem Eisstockschie-
ßen, Winterwanderungen, das Iglufest im Kurpark, 
Schnupperrodeln auf der neuen Schierker Rennro-
delbahn, Fackelwanderungen und viele weitere 
spannende Wintersporterlebnisse. 
Das umfangreiche Programm mit Veranstaltungen 
für kleine und große Gäste erstreckt sich insgesamt 
über drei Wochen bis zum 18. Februar. So werden 
bei hoffentlich guten Wintersportbedingungen Ski-
langlaufkurse für Familien, für Kinder unterschiedli-
cher Altersgruppen, für Anfänger und für Fortge-
schrittene angeboten. Schneeschuhwanderungen 
sind ebenso im Programm wie die beliebten Fackel-
wanderungen mit dem Nachtwächter. Der Natio-
nalpark Harz informiert über das Schutzgebiet am 
Brocken und das erfolgreiche Luchs-Projekt. Auch 
zur Geschichte Schierkes und dem Bergbau im Harz 
gibt es Vorträge. Die kostenfreien Winterwande-
rungen des Harzclubs führen über die Feuerstein-
klippen zum Ahrensklint und zu den Schnar-
cherklippen. 

Eisläufer und Freunde des Eissports kommen in 
der täglich geöffneten Schierker Feuerstein Arena 
auf ihre Kosten. Beim Eisfasching für Kinder wird 
wieder märchenhafter Besuch erwartet und traditi-
onell wird das schönste Kostüm prämiert. Anmel-
dungen für das Eisstockschießen um die Pokale 
»Schierker Eiszapfen« und »Schierker Eiskristall« 
sind ab sofort möglich. Für Eislauf-Anfänger wer-
den Kurse in der Eislaufschule angeboten. Zur Eis-
disco wird zur Eröffnung der Wintersportwochen 
am 28. Januar sowie am 4. und 18. Februar einge-
laden. 

Ein Höhepunkt ist in diesem Jahr wieder das Ig-
lufest im Kurpark am 4. Februar, bei dem Eltern mit 
ihren Kindern zu Iglu-Baumeistern werden und aus 
Schnee kreative Kunstwerke und Schneefiguren 
formen können. Ein weiterer Höhepunkt ist am 11. 
Februar das »Rodeln im Feuerschein« am Rodel-
hang am Parkhaus mit Fackelabfahrt, Feuerskulp-
turen des Holzbildhauers Bernd Winter aus Thale, 

einer großen Feuershow und Jagdhornklängen der 
Schierker Jagdhornfreunde. 

Auch in diesem Jahr können zu den Schierker 
Wintersportwochen interessierte Gäste die wieder-
eröffnete Schierker Rennrodelbahn am Barenberg 
ausprobieren. Sofern es die Witterung zulässt, kann 
die etwa 300 m lange Bahn beim Schnupper-Ro-
deln des Schierker Rodel- und Bobsportvereins e.V. 
am 29. Januar sowie am 5. und 12. Februar befah-
ren werden. Schutzausrüstung und Rennrodel wer-
den gestellt. 

Besondere Outdoor-Erlebnisse, wie zum Beispiel 
Schneeschuhtouren mit Lagerfeuer, Felsklettern 
und Abseilen an den Mauseklippen, versprechen 
auch die Angebote der Ski- und Outdoorschule 
Schierke. Bei der Team-Challenge am 17. Februar 

gilt es u.a. mit einer selbst gebauten Seilbahn die 
Kalte Bode zu überqueren. 

Den Abschluss der Schierker Wintersportwo-
chen bildet in diesem Jahr das erstmals in Schierke 
gezeigte Eisskulpturen-Schnitzen. Am 18. Februar 
können Besucher live dabei zusehen, wie in der 
Schierker Feuerstein Arena aus drei extra angefer-
tigten Eisblöcken Eisskulpturen geschnitzt werden. 
Auf dem Eis wird zur Eisdisco eingeladen. 

Ein Flyer mit dem vollständigen Programm ist in 
der Tourist-Information Schierke oder auf den Inter-
netseiten www.schierke-am-brocken.de erhältlich. //

Information: 
Tourist-Information Schierke 
Brockenstraße 10 
38879 Wernigerode OT Schierke 
Tel. 039455 8680 
www.schierke-am-brocken.de 
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Schöffen gesucht –  
Schöffenwahl 2023
Amtsperiode 01.01.2024 bis 31.12.2028

1. Was wird gewählt?

In diesem Jahr findet die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amts-
periode 01.01.2024 bis 31.12.2028 statt. Für die Stadt Wernigerode ist eine 
Vorschlagsliste mit 56 Bewerbern zu erstellen. Es wird angestrebt, dass un-
ter den Bewerbern alle Bevölkerungsgruppen nach Geschlecht, Alter, Beruf 
und sozialer Stellung vertreten sein sollen. 

2. Wer kann sich bewerben?

Für das Amt eines ehrenamtlichen Richters, welches dem eines Berufsrich-
ters gleichgestellt ist, kann sich jeder Bürger bewerben, der
– die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt,
–  zum 01.01.2024 bereits 25 Jahre alt und zu diesem Zeitpunkt nicht älter 

als 69 Jahre ist,
– in der Stadt Wernigerode wohnt.

Nicht in die Vorschlagsliste dürfen Personen aufgenommen werden
–  die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Äm-

ter nicht besitzen,
–  die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wur-

den oder gegen die ein Ermittlungsverfahren schwebt,
–  die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlich-

keit verstoßen haben,
–  die als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter des Staatssicherheits-

dienstes der DDR tätig waren,
–  die die freiheitliche demokratische, rechts- und sozialstaatliche Ordnung 

ablehnen oder bekämpfen,
–  die in Vermögensverfall geraten sind,
–  die aus gesundheitlichen Gründen oder mangels ausreichender Beherr-

schung der deutschen Sprache zu dem Amt nicht geeignet sind.

3. Was macht ein Schöffe?

Schöffen wirken im Strafverfahren mit und bringen das Rechtsbewusstsein 
und die Wertvorstellungen der Bevölkerung in die Hauptverhandlung ein. 
Während der Hauptverhandlung üben sie das Richteramt mit gleichem 
Stimmrecht wie die Berufsrichter aus. Sie urteilen über Schuld und Unschuld 
eines Angeklagten.
Der Einsatz der Schöffen wird zugelost und soll so bemessen sein, dass jeder 
berufene Schöffe nicht zu mehr als 12 Sitzungen im Jahr herangezogen 
wird, wobei sich aus einem Verhandlungstermin auch weitere Fortsetzungs-
termine ergeben können. 

4. Was erhält ein Schöffe?

Die Schöffentätigkeit ist ein Ehrenamt. Die Arbeitgeber sind zur Freistel-
lung der Schöffen für Verhandlungen und Schulungsmaßnahmen gesetz-
lich verpflichtet. Die Lohnfortzahlung wird vom Gericht übernommen oder 
dem Arbeitgeber durch das Gericht ausgeglichen. Für die aufgewendeten 
Stunden zu Sitzungsterminen erhalten die Schöffen eine Aufwandsentschä-
digung sowie entstandene Fahrkosten erstattet. 

5. Wie und wo bewerbe ich mich?

Wer Interesse hat, als Schöffe unmittelbar an der Rechtsprechung teilzu-
nehmen, kann sich 

ab sofort bis zum 17. März 2023

zur Aufnahme auf die Vorschlagsliste der Stadt Wernigerode bewerben:
schriftlich: Stadt Wernigerode, Hauptamt – Schöffenwahl, Marktplatz 1, 
38855 Wernigerode 
per Fax: 6547113 oder E-Mail: frank.reuleke@wernigerode.de

Die Bewerbung sollte folgende Angaben enthalten:
–  Name, Vorname, Geburtsname, Familienstand
–  Geburtstag, Geburtsort,
–  Wohnanschrift,
–  erlernter Beruf und derzeitige Tätigkeit. 

Ansprechpartner für weitere Informationen bzw. Fragen:
Herr Reuleke – Tel. 654 113. 

WWW.SCHIERKER-FEUERSTEIN-ARENA.DE
Am Winterbergtor 2 · 38879 Wernigerode/OT Schierke · Telefon 03943-654777 · sfa@wernigerode.de

Die Kulisse ist traumhaft und 
die Architektur einzigartig! 
Mitten in Schierke können 
Eislauffreunde bis zum 
19. Februar 2023 ihre Runden 
in der Schierker Feuerstein 
Arena drehen und einen 
bunten Mix an Veranstaltungen 
erleben. Komm vorbei und 
überzeug Dich selbst.

SCHLÄGERLAUFEN IM FEBRUAR

Do, 02. | 09. | 16.02. Schlägerlaufen 18 – 20 Uhr
SCHLÄGERLAUFEN IM FEBRUAR

Do, 02. | 09. | 16.02. Schlägerlaufen 18 – 20 Uhr

UNSERE EISDISCO-TERMINE

Sa, 28. Januar sowie 4. und 18. Februar 18 – 22 Uhr
UNSERE EISDISCO-TERMINE

Sa, 28. Januar sowie 4. und 18. Februar 18 – 22 Uhr

H��ß �u� Ei� �� S�������!

VORTRÄGE UND LESUNGEN

Do, 02.02. ˆ15 Uhr ˆVortrag von Dr. Friedhart Knolle

DIE GRÜNDUNG VON SCHIERKE UND 

DIE GESCHICHTE DES BERGBAUS IM HARZ

Do, 09.02. ̂ 17 UhrˆBuchvorstellung mit Autor Wolfgang Schilling

SCHIERKE – JUWEL UNTERM BROCKEN

Di, 14.02. ˆ15 Uhr ˆ Vortrag von Ole Anders

LUCHSE IM HARZ – EINE ERFOLGSGESCHICHTE

Do, 16.02. ˆ15 Uhr ˆ Vortrag von Martin Baumgartner

EIN STÜCK WILDNIS MITTEN IN DEUTSCHLAND: 

DER NATIONALPARK HARZ

WEITERE HÖHEPUNKTE
Sa, 28.01. Eistanz und Eiskunstlaufshow 17 UhrMo, 30.01. Malwerkstatt für Kinder 10 – 12 UhrMi, 01.02. Eisfasching – mit Minieisdisco 16 – 18 UhrFr, 03.02. Eisstockschießen 19 – 21 UhrFr, 10.02. Eisstockschießen 19 – 21 UhrSa, 11.02. Eishockeyspiel 17 UhrSo, 12.02. Eisfasching – mit Minieisdisco 14 – 16 Uhr Fr, 17.02.  Filzen mit der Hörnerbiene 14.30 – 16 UhrSa, 18.02. Eisskulpturen schnitzen ab 12 Uhr

Do, 02.02. 

Sa, 28.01. Eistanz und Eiskunstlaufshow 17 UhrMo, 30.01. Malwerkstatt für Kinder 10 – 12 Uhr

Schierker Wintersport-wochen

UNSERE EISDISCO-TERMINE

Sa, 28. Januar sowie 4. und 18. Februar 18 – 22 Uhr



  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Ansprechpartner für individuell 
abgestimmte Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT I – BÜRGERSERVICE

2. Änderungsbekanntmachung
zu der Bekanntmachung vom 18.05.2022

Satzung über die Festlegung 
von Schulbezirken für die 
kommunalen Grundschulen 
der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage der §§ 8 Abs. 1, 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung des Artikel 1 des Kommunalrechtsreformgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt vom 17. Juni 2014 (GVBL. LSA S. 288) in Verbindung mit § 41 (1) 
des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09. August 2018 (GVBl. LSA S. 244) in der derzeit gel-
tenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode am 15.07.2021 die Sat-
zung über die Festlegung von Schulbezirken für die kommunalen Grundschulen 
der Stadt Wernigerode und am 12.05.2022 die 1. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Festlegung von Schulbezirken für die kommunalen Grund-
schulen der Stadt Wernigerode beschlossen.

Am 08.12.2022 wurden offenbare Unrichtigkeiten festgestellt. Aufgrund des-
sen werden folgende Änderungen vorgenommen:

§ 5 der Satzung wird wie folgt berichtigt:

Die »Wilhelm-Pramme-Straße« wird ersetzt durch die »Wilhelm-Raabe-Straße«.

Die Straße »Im Stadtfeld« wird ersetzt durch die Straße »Im Stadtfelde«.

Wernigerode, den 08.12.2022

Kascha
Oberbürgermeister

Satzung über die Straßenreini-
gung in der Stadt Wernigerode 
(Straßenreinigungssatzung)
Aufgrund der §§ 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.03.2021 (GVBI. LSA, S. 100) und der §§ 
47 und 50 des Straßengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 
06.07.1993 (GVBI. LSA S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 26.06.2018 (GVBI. LSA, S. 187 f.) in den jeweils derzeit geltenden Fassun-
gen hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 08.12.2022 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1 
Geltungsbereich

(1)  Die Stadt führt auf der Grundlage des § 47 Straßengesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt im Geltungsbereich dieser Satzung die Straßenreinigung durch. 

(2)  Die Straßenreinigung, die Schneeberäumung und das Streuen bei Winter-
glätte nach der Vorschrift dieser Satzung erstrecken sich auf die öffentli-
chen Straßen, Wege und Plätze, im folgenden Straßen genannt, welche 
innerhalb der geschlossenen Ortslage liegen und sich in Baulastträgerschaft 
der Stadt Wernigerode befi nden. Die Straßenreinigung gilt auch für Orts-
durchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen, welche überwiegend 
dem inneren Verkehr zwischen einzelnen Ortsteilen dienen.

(3)  Eine Ortsdurchfahrt ist der Teil einer Bundes-, Landes- oder Kreisstraße, 
der innerhalb der geschlossenen Ortslage liegt und auch zur Erschließung 
der anliegenden Grundstücke bestimmt ist oder der mehrfachen Verknüp-
fung des Ortsstraßennetzes dient. Geschlossene Ortslage ist der Teil des 
Gemeindegebietes, der in geschlossener oder offener Bauweise zusam-
menhängend bebaut ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung 
ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung un-
terbrechen den Zusammenhang nicht.

(4)  Zu den Bestandteilen einer Straße im Sinne dieser Satzung gehören die 
Fahrbahnen, Trenn-, Seiten- und Randstreifen sowie Gehwege, Radwege 
und Parkfl ächen. Ist in den öffentlichen Straßen kein baulich abgegrenzter 
Gehweg (z. B. durch Randstein) vorhanden, so ist der Fahrbahnrand in 
der erforderlichen Breite (1,00 m bis 1,20 m) als sogenannter Gehweg zu 
werten. Soweit in Fußgängerzonen und in verkehrsberuhigten Bereichen 
besondere Gehwege nicht ausgewiesen sind, ist ein Streifen von 1,50 m 
Breite als Gehweg zu behandeln.

(5)  Anliegende Grundstücke im Sinne dieser Satzung sind sämtliche bebauten 
und unbebauten Grundstücke, die unmittelbar an eine öffentliche Straße 
angrenzen, auch wenn sie durch einen Graben, einen Grünstreifen, eine 
Mauer, eine Böschung, ein Gewässer oder in ähnlicher Weise von dem 
Gehweg oder einem anderen Bestandteil der Straße, des Weges oder des 
Platzes getrennt sind. Ein Grundstück grenzt nicht mehr an die Straße, 
wenn der trennende Geländestreifen (Grünstreifen) weder dem öffentli-
chen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Straße ist.

§ 2
Begriffsbestimmungen

(1)  Ein Grundstück im Sinne dieser Satzung ist durch die gereinigte Straße er-
schlossen, wenn es rechtlich und tatsächlich eine Zugangsmöglichkeit zur 
Straße hat und dadurch eine innerhalb geschlossener Ortslage übliche und 
sinnvolle wirtschaftliche Grundstücksnutzung ermöglicht wird.

(2)  Mehrere Eigentümer, Erbbauberechtigte oder Verfügungsberechtigte haf-
ten als Gesamtschuldner.

§ 3
Reinigungs-, Räum- und Streupflichten der Stadt

Der Stadt obliegt die Straßenreinigung im Geltungsbereich dieser Satzung. 
Nach Maßgabe ihrer Leistungsfähigkeit ist sie weiterhin zum Winterdienst an 
Bushaltestellen, auf Gehwegen und Fußgängerüberwegen verpfl ichtet, soweit 
diese Pfl icht nicht gemäß § 4 auf die Anlieger übertragen wurde. Die Räum- 
und Streupfl icht übernimmt die Stadt auf den Straßen, die sich in ihrer Baulast-
trägerschaft befi nden, gemäß den verkehrstechnischen Erfordernissen.

§ 4
Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflichten auf die Anlieger

(1)  Soweit die Stadt die Reinigung der Fahrbahnen und Gossen nicht selbst 
durchführt, werden diese Verpfl ichtungen den Eigentümern anliegender 
Grundstücke gemäß § 50 Abs. 1 Ziff. 3 Straßengesetz Land Sachsen-Anhalt 
übertragen. Sind die Grundstückseigentümer beider Straßenseiten reini-
gungspfl ichtig, so erstreckt sich die Reinigung nur bis zur Straßenmitte.

(2)  Allen Eigentümern anliegender Grundstücke im Geltungsbereich dieser 
Satzung wird die Verpfl ichtung auferlegt,

 a)  die Gehwege zu reinigen, von Schnee zu räumen und bei Winterglätte 
zu streuen; bei Tauwetter die Gossen und Regenwassereinläufe in den 
Straßen schnee- und eisfrei zu halten.

 b)  die Gehwegreinigung hat wöchentlich mindestens einmal zu erfolgen. 
Die Gehwegreinigung umfasst auch die Beseitigung von Unkraut. Zum 
Bestandteil der Reinigungspfl icht gehört auch die Pfl ege und Reinigung 
von Grün- und Randstreifen, welche dem öffentlichen Verkehr gewid-
met sind und zwischen der Grundstücksgrenze und den Gehwegen 
bzw. Fahrbahnen Bestandteil der Straße sind.

 c)  Im Rahmen der Winterwartung sind die Gehwege in der Zeit von 
  Montag – Freitag  7:00 Uhr – 20:00 Uhr
  Samstag   8:00 Uhr – 20:00 Uhr
  Sonn- und Feiertag 9:00 Uhr – 20:00 Uhr
   von Schnee freizuhalten und bei Eis- und Schneeglätte mit abstump-

fenden Mitteln zu bestreuen. Bei Straßen ohne Gehwege ist in einer für 
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den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite – mindestens 1,50 Meter 
– an den Rändern der Straßen ebenso zu verfahren.

 d)  Der Schnee ist auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- 
und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet oder 
behindert wird. Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den 
Gehweg und auf die Fahrbahn geschafft werden.

 e)  Auf Gehwegen ist die Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden 
Mitteln grundsätzlich nicht gestattet; ihre Verwendung ist nur erlaubt 
in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z. B. Eisregen), in denen 
durch den Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streu-
wirkung zu erzielen ist und an gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie 
z. B. Treppen, Rampen-, Brückenauf- oder Brückenabgängen, starken 
Gefälle- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnitten.

 f)  Die Räum- und Streupfl icht ist erforderlichenfalls tagsüber wiederholt 
zu erfüllen.

 g)  Die nach den Rechtsvorschriften bestehenden Verpfl ichtungen des Ver-
ursachers, außergewöhnliche Verunreinigungen unverzüglich zu besei-
tigen, bleiben unberührt.

(3)  Die Reinigungspfl icht obliegt auch den Eigentümern solcher Grundstücke, 
die durch einen Graben, einen Grünstreifen, eine Mauer, eine Böschung, 
ein Gewässer oder in ähnlicher Weise von den Gehwegen und Fahrbahnen 
getrennt sind.

(4)  Das Reinigen, Räumen und Streuen der Zuwegungen zu den abseits von 
durchgehenden Straßen gelegenen Grundstücken obliegt den Eigentümern 
der Grundstücke, denen diese Zuwegungen dienen.

(5)  Die Art der Befestigung der Straßen ist für die Straßenreinigungspfl icht un-
erheblich. Auch unbefestigte Flächen sind zu reinigen.

(6) Den Grundstückseigentümern werden gleichgestellt:
 a) Erbbauberechtigte
 b) Nießbraucher (Nutznießer)
 c) Wohnungsberechtigte nach § 31 WEG
 d) Dauerwohnungsberechtigte nach §§ 31 ff WEG
 e) Tatsächlich Verfügungsberechtigte.

(7)  Der Kehricht, Laub, Pfl anzenbewuchs und sonstiger Unrat ist nach Beendi-
gung der Reinigung von den Reinigungspfl ichtigen als Abfall zu entsorgen.

§ 5
Übernahme der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht durch Dritte

Auf Antrag des Reinigungspfl ichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber der Stadt mit deren Zustimmung die Reinigungspfl icht anstelle 
des Reinigungspfl ichtigen übernehmen, wenn eine ausreichende Haftpfl icht-
versicherung des Auftragnehmers nachgewiesen wird. Die Zustimmung ist je-
derzeit widerrufl ich und nur so lange wirksam, wie die Haftpfl ichtversicherung 
besteht. Veränderungen sind vom Reinigungspfl ichtigen umgehend der Stadt 
Wernigerode bekannt zu geben. 

§ 6
Eigentum am Kehricht

Soweit die Stadt die Straßenreinigung durchführt, geht der Kehricht mit der 
Aufnahme bzw. Verladung in ihr Eigentum über. Im Kehricht vorgefundene 
Wertgegenstände werden als Fundsache behandelt.

§ 7
Art und Umfang der Reinigung

Art und Umfang der Reinigung werden in der Straßenreinigungsgebührensat-
zung geregelt. Die Stadt kommt ihrer Reinigungspfl icht gemäß Einteilung in 
Reinigungsklassen nach. Die Reinigungsklassen berücksichtigen die Verkehrs-
belastung der Straßen sowie deren Verschmutzung.

§ 8
Ordnungswidrigkeit

Ordnungswidrig handelt wer vorsätzlich oder fahrlässig den Geboten der §§ 4 
dieser Satzung zuwiderhandelt. Diese Ordnungswidrigkeiten können gemäß § 
8 Abs. 6 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) mit einer Geldbuße bis zu 5000,00 Euro geahndet werden.

§ 9
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils für 
Personen mit männlichen, weiblichen und diversem Geschlecht sowie für Per-
sonen ohne Geschlechtsangabe.

§ 10
In-Kraft-Treten

Die Satzung zur Straßenreinigung in der Stadt Wernigerode tritt ab 01.01.2023 
in Kraft. Am gleichen Tag tritt die Straßenreinigungssatzung in der Fassung der 
4. Änderungssatzung vom 05.11.2009 außer Kraft.

Wernigerode, 15.12.2022

Kascha
Oberbürgermeister

Satzung über die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren 
in der Stadt Wernigerode 
(Straßenreinigungsgebühren-
satzung)
Aufgrund der §§ 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.03.2021 (GVBI. LSA, S. 100) und der §§ 
47 und 50 des Straßengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 
06.07.1993 (GVBI. LSA S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 26.06.2018 (GVBI. LSA, S. 187 f.) in den jeweils derzeit geltenden Fassun-
gen hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 08.12.2022 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1 
Allgemeines

Die Stadt führt die Reinigung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze – im 
Folgenden einheitlich Straßen genannt – innerhalb der geschlossenen Ortsla-
ge einschließlich der Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
sowie den Winterdienst entsprechend der Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Wernigerode in der derzeit geltenden Fassung als öffentliche Einrichtung durch.
Das Straßenverzeichnis mit der Einteilung der Reinigungsklassen ist Bestandteil 
der Satzung (Anlage 1).

§ 2 
Gebührenpflichtige

(1)  Gebührenpfl ichtige sind die Eigentümer der Grundstücke, die an den im 
Straßenverzeichnis (Anlage zur Straßenreinigungssatzung) aufgeführten 
Straßen liegen oder durch sie erschlossen werden. Als anliegende Grund-
stücke gelten auch solche Grundstücke, die durch einen Graben, einen 
Grünstreifen, eine Mauer, eine Böschung, ein Gewässer oder in ähnlicher 
Weise von der Straße getrennt sind. Dies gilt jedoch nicht, wenn die ge-
nannten Geländestreifen zwischen Straße und Grundstück weder dem öf-
fentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Straße sind.

(2)  Den Eigentümern anliegender Grundstücke werden die Eigentümer der 
sonstigen durch die Straßen erschlossenen Grundstücke (Hinterlieger) und 
die Nießbraucher (§ 1030 BGB), Erbbauberechtigten, Wohnungsberechtig-
ten (§ 1093 BGB) und die Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigten 
(§ 32 WEG) sowie tatsächlich Verfügungsberechtigten gleichgestellt.

(3)  Mehrere Gebührenpfl ichtige sind Gesamtschuldner. Bei Wohnungseigen-
tümern wird die Gebühr einheitlich für das Gesamtgrundstück festgesetzt 
und in einem Bescheid dem Verwalter zugestellt. Der Verwalter dieser 
Grundstücke ist der Stadtverwaltung mitzuteilen.

(4)  Beim Wechsel der Gebührenpfl ichtigen geht die Gebührenpfl icht mit Beginn 
des auf den Übergang folgenden Kalendervierteljahres auf den neuen Ver-
pfl ichteten über. Wenn der bisherige Verpfl ichtete die Mitteilung hierüber 
versäumt, so haftet er für die Gebühren, die auf den Zeitraum bis zum Ein-
gang der Mitteilung bei der Stadt entfallen, neben dem neuen Verpfl ichteten. 

(5)  Die Gebührenpfl ichtigen haben alle für die Errechnung der Gebühren er-
forderlichen Auskünfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftragte der 
Stadt das Grundstück betreten, um die Bemessungsgrundlage festzusetzen 
oder zu überprüfen.

Wernigerode, 15.12.2022

Kascha
Oberbürgermeister
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§ 3  
Gebührenmaßstab

(1)  Die Straßenreinigungsgebühren sollen die Kosten der Straßenreinigung  
decken.

(2)  Die Stadt trägt den nicht umlagefähigen Teil der Kosten. Dieser Anteil wird 
auf 25 v. H. der gesamten Straßenreinigungskosten festgesetzt.

(3) Der auf die Stadt Wernigerode entfallene Teil umfasst:

 a)  die Kosten für die Reinigung der Straßenkreuzungen und Straßenein-
mündungen, Verkehrsinseln und ähnliche dem Verkehr dienende Anla-
gen,

 b)  die Kosten für die Reinigung der überwiegend dem Durchgangsverkehr 
dienenden Straßen, soweit die Kosten durch den Durchgangsverkehr 
verursacht werden.

(4)  Maßstab für die Gebühr sind die Länge der zu reinigenden Straßen zuge-
wandten Grundstücksseiten, soweit das Grundstück durch diese Straßen 
erschlossen wird (Frontlänge) und die Reinigungsklasse, zu der die Straße 
nach dem Straßenverzeichnis gehört. Das Straßenverzeichnis ist eine durch 
den Stadtrat der Stadt zu beschließende Anlage dieser Satzung.

  Grenzt ein durch die Straße erschlossenes Grundstück nicht oder nicht mit 
der gesamten der Straße zugewandten Grundstücksseite an diese Straße, 
so wird anstelle der Frontlänge bzw. zusätzlich zur Frontlänge die der Stra-
ße zugewandte Grundstücksseite zugrunde gelegt, wenn sie entlang der 
Straße (Frontlänge), parallel oder in einem Winkel von weniger als 45° 
verläuft. Grenzt ein durch die Straße erschlossenes Grundstück nicht oder 
nur zum Teil an diese Straße und weist im Übrigen keine ihr zugewandte 
Grundstücksseite auf, so wird die Frontlänge bzw. Grundstücksseite zu-
grunde gelegt, die sich bei einer gedachten Verlängerung dieser Straße in 
gerader Linie ergeben würde.

  Liegt ein Grundstück an mehreren zu reinigenden Straßen, so werden die 
Grundstücksseiten an den Straßen zugrunde gelegt, durch die eine wirt-
schaftliche und verkehrliche Nutzung des Grundstückes möglich ist.

  Bei abgeschrägten oder abgerundeten Grundstücksgrenzen wird der 
Schnittpunkt der geraden Verlängerung der Grundstücksgrenzen zugrunde 
gelegt.

  Bei der Feststellung der Grundstücksseiten nach den Absätzen (3) und (5) 
werden Bruchteile eines Meters bis zu 50 cm einschließlich abgerundet und 
über 50 cm aufgerundet.

(5)  Die im Straßenverzeichnis aufgeführten Straßen werden nach dem Ver-
schmutzungsgrad und der Straßennutzung in 4 Reinigungsklassen einge-
teilt, die wie folgt erläutert werden:

 Reinigungsklasse I
  In dieser Reinigungsklasse übernimmt die Stadt 5 x in der Woche das Keh-

ren, außer dienstags und donnerstags täglich, einschließlich an Sonn- und 
Feiertagen.

 Reinigungsklasse II
  In dieser Reinigungsklasse übernimmt die Stadt an zwei Werktagen je Wo-

che das Kehren.

 Reinigungsklasse III
  In dieser Reinigungsklasse erfolgt das Kehren der Fahrbahnen einmal wö-

chentlich.

 Reinigungsklasse IV
  In dieser Reinigungsklasse übernimmt die Stadt das Kehren in der Regel 

14-täglich.

(6)  Der Einheitssatz der jährlichen Gebühr je Meter Frontlänge für die entspre-
chenden Reinigungsklassen wird durch Beschluss des Stadtrates festge-
setzt. Neuaufnahmen und Änderungen in der Straßenzuordnung werden 
durch einen geänderten Gebührenbescheid bekannt gegeben.

§ 4 
Gebührenhöhe

Die Reinigungsgebühr beträgt jährlich je Meter Straßenfront in der 

Reinigungsklasse I 10,85 €
Reinigungsklasse II 4,34 €
Reinigungsklasse III 2,17 €
Reinigungsklasse IV 1,09 €

§ 5 
Hinterliegergrundstücke

Bei Grundstücken, die nicht an den von der Stadt Wernigerode zu reinigenden 
Straßen liegen, durch diese aber erschlossen werden (Hinterlieger), ist die der 
zu reinigenden Straßen zugewandte Grundstücksbreite maßgeblich. Wird ein 
Hinterliegergrundstück durch mehrere Straßen erschlossen, so ist die größte 
Grundstücksbreite, die einer zu reinigenden Straße zugewandt ist, maßgeblich.

§ 6 
Einschränkung und Unterbrechung der Straßenreinigung

(1)  Falls die Straßenreinigung aus zwingenden Gründen für weniger als einen 
Monat eingestellt werden muss, besteht kein Anspruch auf Gebührenmin-
derung. 

(2)  Ein Anspruch auf Ermäßigung der Gebühr besteht nicht bei Behinderung 
durch parkende Fahrzeuge oder Behinderung durch Dritte.

(3)  Kein Anspruch auf Gebührenminderung besteht bei Ausfällen der Reini-
gung aufgrund winterlicher Witterungsverhältnisse, da diese bereits in der 
Gebührenkalkulation berücksichtigt werden.

§ 7 
Beginn und Ende der Gebührenpflicht

Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Anschluss an die Straßenreinigung. Er-
folgt der Anschluss an die Straßenreinigung am ersten Tag des Monats, so 
entsteht die Gebührenpflicht mit dem ersten Tag dieses Monats. Erfolgt der 
Anschluss nach dem ersten Tag des Monats, so entsteht die Gebührenpflicht 
mit dem ersten Tag des Monats, der auf den Beginn der Straßenreinigung 
folgt; sie erlischt mit dem Beginn des Monats, in welchem die Straßenreinigung 
eingestellt wird. Änderungen im Umfang der Straßenreinigung bewirken eine 
Gebührenänderung vom ersten Tag des auf die Änderung folgenden Monats.

§ 8 
Entstehung der Gebührenschuld

(1)  Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr und bei Entstehung der Gebühren-
pflicht während eines Kalenderjahres der Rest des Jahres.

(2)  Die Jahresgebührenschuld entsteht jeweils zu Beginn des Erhebungszeit-
raumes in Anwendung des zu diesem Zeitraum geltenden Gebührensatzes 
in voller Höhe.

(3) Die Gebühren ruhen als öffentliche Last auf dem Grundstück.

§ 9 
Veranlagung und Fälligkeit

(1)  Die Gebühren können mit anderen Grundstücksabgaben erhoben werden 
und werden mit Abgabenbescheid festgesetzt.

(2)  Die Gebühren sind in Vierteljahresabschlagszahlungen jeweils zum 15.2., 
15.5., 15.8. und 15.11. für das laufende Kalenderjahr zu zahlen. Abwei-
chend kann auf Antrag des Gebührenpflichtigen die Gebühr in einem Jah-
resbetrag zum 01.07. gezahlt werden.

(3)  Liegt die Jahresgebühr unter 15,00 Euro, so erfolgt eine einmalige Zahlung 
des Betrages zum 01.07.

(4)  Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert 
oder erhöht sich die Benutzungsgebühr mit Beginn des auf die Änderung 
folgenden Quartals.

§ 10 
Auskunfts- und Anzeigepflicht

Die Gebührenpflichtigen haben auf Verlangen die zur Festsetzung der Gebüh-
ren erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Jeder Wechsel der Rechtsverhältnisse 
am Grundstück ist vom Veräußerer und Erwerber der Stadt innerhalb einen 
Monats mündlich oder schriftlich mitzuteilen.

§ 11 
Datenverarbeitung

Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden Gebührenschuldner 
sowie zur Feststellung und Erhebung der Gebühr ist die Verarbeitung der hier-
für erforderlichen personen- und grundstücksbezogenen Daten nach §§ 9,10 
Datenschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (DSG LSA) durch die Stadt 
Wernigerode zulässig. Die Stadt Wernigerode darf die für die Veranlagung der 
Straßenreinigungsgebühr bekannt gewordenen personen- und grundstücks-
bezogenen Daten für die in Satz 1 genannten Zwecke nutzen und sich die 
Informationen von den entsprechenden Ämtern (Finanz- und Steuer-, Liegen-
schafts-, Einwohnermelde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen.
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§ 12
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils für 
Personen mit männlichen, weiblichen und diversem Geschlecht sowie für Per-
sonen ohne Geschlechtsangabe.

§ 13
In-Kraft-Treten

Die Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt 
Wernigerode tritt ab 01.01.2023 in Kraft. Mit dem gleichen Tag tritt die Sat-
zung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Wernige-
rode vom 05.11.2009 und die Satzung zur Festsetzung der Gebührensätze für 
die Straßenreinigung der Stadt Wernigerode in der Form der 2. Änderungssat-
zung vom 05.11.2009 außer Kraft.

Wernigerode, 15.12.2022

Kascha
Oberbürgermeister

Straßenverzeichnis
als Anlage zur Satzung über die 
Straßenreinigungsgebühren 
in der Stadt Wernigerode
REINIGUNGSKLASSE I (5 X WÖCHENTLICH)

Breite Straße, Bahnhofsplatz, Burgstraße, Busbahnhof, Gustav-Petri-Straße, 
Klint, Kohlmarkt, Marktstraße, Marktplatz, Nicolaiplatz, Oberpfarrkirchhof, 
Westernstraße

REINIGUNGSKLASSE II (2 X WÖCHENTLICH)

Albert-Bartels-Straße/Umfahrt Nico, Alte Poststraße, Amtsfeldstraße, Am Vor-
werk, An der Flutrenne, Bahnhofstraße, Benzingeröder Chaussee, Brandgasse, 
Büchtingenstraße, Burgberg, Dornbergsweg, Drängetal, Forckestraße, Fried-
richstraße, Große Bergstraße, Große Schenkstraße, Grubestraße, Grüne Stra-
ße, Halberstädter Straße, Halberstädter Chaussee, Heidestraße, Heltauer Platz, 
Hinterstraße, Hirtenstraße, Ilsenburger Straße, Johannisstraße, Johanniskirch-
weg, Johann-Sebastian-Bach-Straße, Kanzleistraße, Kleine Bergstraße, Kleine 
Schenkstraße, Kochstraße, Kohlgartenstraße, Liebfrauenkirchhof, Minslebener 
Straße, Mittelstraße, Mühlental, Neuer Markt, Nöschenröder Straße, Oberen-
gengasse, Ochsenteichstraße, Pfarrstraße, Ringstraße, Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße, Salzbergstraße, Schäferstraße, Schmatzfelder Straße, Schöne Ecke, Stein-
grube, Teichdamm, Unterengengasse, Unter dem Küchengarten, Unter den 
Zindeln, Waldhofstraße

REINIGUNGSKLASSE III (1 X WÖCHENTLICH)

Albert-Einstein-Straße, Albert-Schweitzer-Straße, Alte Brauerei, Am Auerhahn, 
Am Barrenbach, Am Eichberg (unterer), Amelungsweg, Am Fischerhof (bis Nr. 
34), Am Floßplatz, Am Galgenberg, Am Großen Bleek, Am Jägerkopf, Am Kas-
tanienwäldchen, Am Katzenteich, Am Küsterskamp (unterer Teil), Am Lustgar-
ten (bis Flur 10 Flurstück 10/12 und 4/330), Am Lüttgegraben, Am Schloss, 
Am Schreiberteich, Am Tünneckenberg, Am Wiesenhang, Am Ziegelberg, Am 
Ziegenberg, An den Sieben Teichen, An der Holtemme, An der Malzmühle, An-
gerstraße, Auf der Burgbreite, Auf der Marsch, August-Bebel-Platz, Beerberg-
straße, Bert-Heller-Straße, Birkenweg, Blumenweg, Bohlweg (bis Hausnummer 
5), Bodestraße, Bollhasental, Brockenweg, Brückengasse, Burgmühlenstraße, 
Christianental (von Abzweig Mühlental bis Parkplatz Wildpark), Damaschke-
straße, Degenerstraße, Deliusstraße, Die Winde (bis Hans-Hoffmann-Weg), Dr. 
Jacobs-Straße, Eisenberg (außer Stichstraßen), Elise-Crola-Straße, Ernst-Pörner-
Straße, Eschenweg, Ewaldsweg, Feldstraße (west), Fichtestraße, Fliederweg, 
Förstereiweg, Frankenfeldstraße, Friedrich-Naumann-Straße, Gartenstraße, 
Georgiistraße, Gerichtsstraße, Goethe-Straße, Große Dammstraße, Große 
Ziegelstraße, Hallbauerstraße, Hans-Hoffmann-Weg (Hausnr. 1, 3, 7), Har-
burgstraße, Hasenwinkel, Heidebreite, Heinrich-Heine-Straße, Hermann-Löns-
Weg, Hilde-Coppi-Straße, Hilleborchstraße, Hinter dem Gaswerk, Hinzinge-

röder Straße, Hohe Warte, Hornstraße, Huberstraße, Humboldtweg, Hundert-
morgenfeld, Im Langen Schlage, Im Kuntzschen Garten, Im Rosenwinkel, Im 
Stadtfelde, Insel, Kantstraße, Kapitelsberg, Karl-Liebknecht-Straße, Karl-Marx-
Straße, Karlstraße, Käthe-Kollwitz-Straße, Kesselmühlenstraße, Kirchstraße, 
Kleine Dammstraße, Kleine Ziegelstraße, Kreuzberg, Kruskastraße, Kurzer 
Stieg, Langer Stieg, Lessingstraße, Ligusterweg, Lindenallee, Lindenbergstraße, 
Lossenweg, Louis-Braille-Straße, Lutherstraße, Lüttgenfeldstraße, Mannsberg-
straße, Marklingeröder Straße, Mauergasse, Max-Otto-Straße, Mettestraße, 
Mönchstieg, Nesseltal, Organistenstraße, Papental, Pappelweg, Pfälzergasse, 
Plemnitzstraße, Promenade, Pulvergarten, Rimbecker Straße, Röntgenstraße, 
Rosa-Luxemburg-Straße, Sägemühlengasse, Sylvestristraße, Sandbrink, Sattler-
bad, Sonnenwiese, Schillerstraße, Schlachthofstraße, Schlossblick, Schmiede-
berg (bis Hausnr. 17/34), Schreiberstraße, Seigerhüttenweg, Steinbergstraße, 
Tiergartenstraße, Tulpenweg, Theodor-Fontane-Straße, Triangel, Trift, Unterm 
Ratskopf, Unterm Wulfhorn, Veckenstedter Weg, Walther-Grosse-Ring, Wal-
ther-Rathenau-Straße, Wegestraße, Weidenweg, Weinbergstraße, Wilhelm-
Pramme-Straße, Wilhelm-Raabe-Straße, Wüstenteichen, Zaunwiese, Ziegel-
bergsweg (asphaltiert), Zwölfmorgental 

REINIGUNGSKLASSE IV (VIERZEHNTÄGLICH)

Straßenverzeichnis Wernigerode

Am Finkenborn, Am Köhlerteich, Am Kuperhammer (bis Wendeschleife), An 
der Orangerie, An der Plantage, Am Horstberg, Am Schleifweg, Apfelweg, Au-
erhahnring, Bei den Schlehen, Birnenstieg, Carl-Friedrich-Gauß-Straße, Char-
lottenring, Feldstraße (ost), Gießerweg, Hans-Falkenhagen-Straße, Hasseröder 
Straße, Im Altenröder Felde, Im Bodengarten, Im Bruchanger, Im Hopfengarten, 
Johannishöfer Weg, Kalkhüttenweg, Karl-Försterling-Straße, Karolinengarten, 
Kaiserbreite, Kirschweg, Kobalthütte, Kratzensteinring, Max-Planck-Straße, 
Martin-Heinrich-Klaproth-Straße, Neustadter Ring, Otto-von-Guericke-Straße, 
Paul-Renner-Straße, Quittengrund, Unter den Lehden, Wasserkunst, Zum Ei-
chenholz, Zum Vitiholz, Zur Aue

Straßenverzeichnis OT Silstedt

Ahornweg, Am Bauplatz, Buchenweg, Börstedter Straße (bis Kreuzung Schmie-
destraße), Clara-Zetkin-Straße, Eichenweg, Glockengasse, Hangelgasse, Harz-
straße, Hinter dem Dorf, Holzweg, Mühlenstraße (ab Umgehungsstraße), Mül-
lergasse, Pfi ngstgras (bis Kreuzung Schäfereigasse), Am Plan, Schäfereigasse, 
Schmiedestraße, Schützenstraße, Steinesche (bis Ortsausgangsschild), Thie-
berg, Unter der Linde

Straßenverzeichnis OT Benzingerode

Am Stapenberg, Auf den Steinkuhlen, Bergstraße, Blankenburger Straße, Brun-
nenstraße, Friedensstraße, Gartenweg, Im Lerchenfelde, Mitteltor, Oberhof, 
Plan, Rösentor, Schäferberg, Schanze, Schulstraße, Schützentor, Silstedter 
Straße, Unterstraße (außer Stichstraße), Wasserstraße, Wernigeröder Straße, 
Wiesenweg, Winkel (außer Hausnr. 1, 2, 4, 5, 6, 7), Ziegeleistraße (Teerdecke)

Straßenverzeichnis OT Minsleben

Am Wasser (bis zum Mühlgraben), Gartenbreite (Teerdecke), Hauptstraße, 
Krugberg (außer Stichstraße), Petersberg (bis Brücke vom Barrenbach), Red-
deberweg

Straßenverzeichnis OT Reddeber

Am Lerchenweg, Amselweg, Am Stadtweg, An der Holtemme, Angerstraße, 
Auf der Breite, Brockenblick, Dorfstraße, Grasewanne, Halbe Straße, Heude-
berstraße, Im Sieke, In der Aue, Kemmestraße, Sackstraße, Thiestraße, Umge-
hungsstraße, Unter der Linde, Woorthstraße, Zu den Gärten, Zum Lerchenberg, 
Zum Krug, Zum Kulcke, Zur Roten Mühle

Straßenverzeichnis OT Schierke

Am Winterbergtor, Alte Dorfstraße, Alte Wernigeröder Straße ab Alte Dorf-
straße bis Hausnummer 2b, Barenberg, Bodeweg, Brockenstraße bis Einfahrt 
Bildungsstätte Haus Schierke, Hagenstraße, Hermann-Löns-Weg, Kirchberg

SONSTIGES

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 5 vom 19. Dezember 2022 der öffentlichen Ver- und Entsor-
gungsunternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internet-
seite des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.
eu heruntergeladen werden.

Wernigerode, 15.12.2022

Kascha
Oberbürgermeister
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WIKOMM Harz –  
Wirtschaft und Kommune Harz
Die Stadt Wernigerode betreut seit Jahren gemein-
sam mit dem Innovations- und Gründerzentrum 
Wernigerode (kurz: IGZ) die Unternehmensdaten-
bank Harz, in der sich Unternehmen mit ihren An-
geboten präsentieren. Im Jahr 2017 wurde im Rah-
men einer optimierten Betreuung der Unterneh-
men in der Region ein Customer-Relationship-Ma-
nagement-System (CRM) auf Grundlage des In-
trexx-Systems angeschafft. Die technische System-
betreuung lag von Anfang an in der Kompetenz der 
KID Magdeburg GmbH. 

Ein intensiv gepflegtes und genutztes CRM-
System unterstützt die Kundenpflege und vermei-
det den Aufbau von Doppelstrukturen in der Kun-
denkommunikation. Im Bereich der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Wernigerode betrifft dies vor-
nehmlich die Betreuung und Unterstützung ortsan-
sässiger Unternehmen. Je mehr Unternehmen und 
Kommunen sich an einem solchen Projekt beteili-
gen, desto erfolgreicher und transparenter kann 
eine Region miteinander interagieren. 

In regelmäßigen Abständen organisiert das IGZ 
in Wernigerode als Betreiber des Systems Schulun-
gen für die regionalen Partner – so auch für die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Wernigerode – um 
die effektive Nutzung des CRM-Systems zu forcie-
ren und die Funktionalität zu verbessern. //

Shoperöffnung: VON POLL IMMOBILIEN
Nach VON POLL IMMOBILIEN Harz eröffnet Ge-
schäftsstellenleiter Jörg Gehrke seinen zweiten 
Shop in Wernigerode. Der Wernigeröder Immobi-
lienexperte Stefan Ernst fungiert dabei als Haupt-
ansprechpartner für den VON POLL IMMOBILIEN 
Shop Wernigerode.

Mit mehr als 350 Shops und einem Netzwerk 
aus über 1.500 Kollegen gehört VON POLL IM-
MOBILIEN zu Europas größten Maklerhäusern und 
befindet sich weiter auf Wachstumskurs. Mit VON 
POLL IMMOBILIEN Harz in Clausthal-Zellerfeld ist 
das Immobilienunternehmen bereits seit knapp 

sechs Jahren mit einem Shop im Großraum Harz 
vertreten. 

Nun eröffnete Geschäftsstellenleiter Jörg Gehr-
ke seinen zweiten Shop in Wernigerode. Der ge-
bürtig aus Wernigerode stammende Immobilienex-
perte Stefan Ernst wird dabei als Hauptansprech-
partner für Eigentümer und Kaufinteressenten fun-
gieren. »Wir freuen uns sehr darauf, unsere Kun-
den künftig auch in unserem neuen Shop in Werni-
gerode, meiner Heimatstadt, begrüßen und sie 
beim Verkauf oder Kauf ihrer Immobilie bestmög-
lich unterstützen zu dürfen«, sagt Stefan Ernst, Im-
mobilienberater und Hauptansprechpartner von 
VON POLL IMMOBILIEN Wernigerode. Er fügt 
hinzu: »Mit unserem neuen Standort decken wir 
nun den kompletten Landkreis Harz ab, während 
der Shop in Clausthal-Zellerfeld bereits die Land-
kreise Goslar und den Altlandkreis Osterode be-
dient. So können wir die Anliegen unserer Kunden 
noch effizienter und schneller bedienen.« 

Die Eröffnungsfeier fand in den Räumlichkeiten 
des neuen VON POLL IMMOBILIEN Shops in der 
Breite Straße 76 in Wernigerode statt. Eingeladen 
zum feierlichen Sektempfang waren Kunden, Part-
ner, Nachbarn, Freunde sowie Journalisten. //

Ute Walther-Nachtmann gratulierte im Namen der 
Stadt Wernigerode Jörg Gehrke – Geschäftsstellen-
leiter und Stefan Ernst – Immobilienberater Foto: C. Bergmann | Harz AG

Digitalisierung im 
Baumkuchenhaus
Ralf Quednau, Vorstand der Harz AG und Wirt-
schaftsförderer der Stadt Wernigerode übergibt 
pünktlich zu Weihnachten ein sogenanntes MCC, 
ein mobiles Kartenlesegerät, dass einem Smartpho-
ne sehr ähnlich ist, an Konditormeister Christian 
Feuerstack.

Damit lassen sich die Daten der HarzCard zu-
künftig über einen QR-Code einlesen und in Echt-
zeit übertragen. Das erleichtert der Harz AG als 
Betreiber der Karte und den Akzeptanzstellen wie 
dem Baumkuchenhaus den Umgang mit der Karte.

Die HarzCard ist eine kostenpflichtige All-Inclu-
sive Card, mit der Museen und Freizeiteinrichtun-
gen besucht werden können und eben auch das 
Baumkuchenhaus von Meister Feuerstack.

Mit der Karte erhält man freien Eintritt oder Er-
mäßigungen bei den HarzCard-Partnern. Insge-
samt beteiligen sich über 100 Einrichtungen an 
dem Projekt. Wie viele man aufsucht, bleibt dem 
HarzCard-Inhaber selbst überlassen. Es gibt keine 
Obergrenze – nur ein Zeitlimit. //

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND HARZ AG INFORMIEREN:

v.l.n.r.: Ute Walther-Nachtmann und Ralf Quednau 
(beide Wirtschaftsförderung Stadt Wernigerode), 
Heike Schischkoff (IGZ im LK Harz GmbH), Maik Rie-
del und Nils Faulhaber (beide KID Magdeburg GmbH

Hinweise zu den Steuervordrucken 
Seit dem 1. Januar 2023 werden in den Bürgerbü-
ros der Städte und Gemeinden die Einkommen-
steuervordrucke 2022 ff. nicht mehr zur Entnahme 
ausgelegt. Um Papiervordrucke weiterhin zu nut-
zen oder alternativ auch in elektronischer Form 
nutzen zu können, stehen Ihnen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung: 
1. ELSTER-Portal (Link: www.elster.de) Nach einer 
Registrierung, die einmalig nach ca. zwei Wochen 
abgeschlossen ist, können Sie die Vorteile wie die 
vorausgefüllte Erklärung und die elektronische 
Übermittlung von Belegen oder Anfragen nutzen. 
Die Pandemie in 2020/2021 hat gezeigt: ELSTER 
macht Sie unabhängig von den Öffnungszeiten der 
Finanzämter. 

2. einfach ELSTER (Link: www.einfach.elster.de/ 
erklaerung/ui/) Diese Programmvariante von ELS-
TER wurde für Steuerpflichtige mit Renten- oder 
Pensionseinkünften entwickelt. Die Registrierung 
ist einfacher und damit schneller abgeschlossen. 
Auch die Befüllung mit Ihren Daten beschränkt sich 
auf wenige Angaben. 
3. Formulare als Ausdruck aus dem Vordruckcenter 
des Bundes 
(Link: www.formulare-bfinv.de) Die benötigten 
Vordrucke können als leere PDF-Version oder durch 
Sie ge- füllt ausgedruckt werden. Im Formularcen-
ter sind alle Vordrucke erhältlich, die Sie für Ihre 
persönliche Steuererklärung benötigen. Ferner be-
nötigen Sie einen Drucker. 

4. Versand durch die Finanzämter 
Die Vordrucke können Sie auch bei Ihrem zuständi-
gen Finanzamt telefonisch oder postalisch anfor-
dern. Die Telefonnummern und Adressen finden Sie 
im letzten Steuerbescheid. Bitte prüfen Sie vorab, 
welche konkreten Vordrucke Sie für Ihre Steuer- 
erklärung benötigen. 
5. Abholung in Ihrem Finanzamt 
Um alle notwendigen Vordrucke für die Steuerer-
klärung zu erhalten, könnte das Aufsuchen des Fi-
nanzamtes sinnvoll sein. Die Mitarbeiter*innen 
stehen Ihnen vor Ort bei Fragen zur Verfügung. 
Bitte informieren Sie sich vorab über die aktuellen 
Öffnungs- und Sprechzeiten Ihres Finanzamtes: 
finanzamt.sachsen-anhalt.de. //
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www.unseregrueneglasfaser.de

BESUCHEN  
SIE UNSEREN 
INFOSTAND!

DIE ZUKUNFT STEHT 
VOR DER TÜR.
Sichern Sie sich Ihren Glasfaseranschluss
für zuhause mit Unsere Grüne Glasfaser!

Die Vorbereitungen zum Glasfaserausbau in Werni- 
gerode schreiten in vollem Tempo voran. Um Sie über 
die Glasfaser technologie sowie die verfügbaren  
Tarife zu informieren, findet am 15. und 16.2.2023  
von 12 bis 19 Uhr in der Altstadtpassage, Ring-
straße 37 in Wernigerode ein Infostand statt.

Unsere Vertriebsmitarbeiterin Sandra Rödel berät  
Sie gerne. Vereinbaren Sie gleich einen Termin  
unter 0151 18279720.

Wir freuen uns auf Sie!

„Ich hatt e schon immer 
gern die Fäden in der Hand“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de
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Chorbetreuer für das 12. Internationale Johannes-Brahms Chorfestival 
& Wettbewerb vom 5. bis 9. Juli 2023 gesucht!
Zahlreiche internationale Chöre haben sich bereits angemeldet. 
Unterstützen Sie die Stadt Wernigerode im Jahr 2023 als Chorbe-
treuer mit Ihrem Engagement. Die Arbeit ist abwechslungsreich 
und spannend. Im Vorfeld wird es eine Informationsveranstaltung 
für alle Interessierten geben. Gesucht werden vor allem Personen 
mit Fremdsprachenkenntnissen, da die meisten Chöre aus dem 
Ausland kommen. Kontaktieren Sie uns gern schnellstmöglich. 
Sie erhalten für ihr Engagement eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 20 Euro pro Tag. 
Ansprechpartnerin: 
Claudia Dalichow // Tel.: 654 409 // kulturamt@wernigerode.de

Herzlichen Glückwunsch!
103 Lebensjahre schaut Herta Kowalewski 
(Mitte) zurück. Zum Gratulieren kamen der 
ehemalige Geschäftsführer GAW (früher Ge-
triebewerk) Rainer Gillmann, Schwiegersohn 
Harald, Dezernent Rüdiger Dorff (Dezernent 
Bürgerservice), die Enkelkinder Norman und 
Kathrin, Geschäftsführerin GSW Frau Le-
werenz, Heimleiterin Frau Hahn und Frau Lud-
wig (ehemalige Nachbarin). Herta Kowalewski 
hat als Lebensmaxime einen starken Willen, 
ein couragiertes Auf-
treten und ein herzli-
ches und großzügiges 
Wesen. Sie liest noch 
heute regelmäßig 
die Volksstimme 
und geht gern nach 
draußen.

»Auf der Suche nach Weihnachten …«
… unter diesem Motto erklangen im Dezember im Konzerthaus Liebfrauen traditionelle und moderne 
Weihnachtslieder im Rahmen von zwei öffentlichen Konzerten der Kinder der Freien Grundschule. 
70 Kinder gestalteten das von Simone und Jens Drebenstedt geschriebene Weihnachtssingspiel unter 
musikalischer Leitung von Christian Fitzner und dem Philharmonischen Kammerorchester Wernige-
rode. In einer eigenen, humorvollen Inszenierung, die sich die Kinder der 4. Klasse selbst ausgedacht 
haben, wurden die Zuhörer mitgenommen, dem Stern und den Weisen auf ihrer Reise zu folgen. 
Ein feierliches, weihnachtliches Familienkonzert, welches vor allem durch das engagierte Wirken von 
Simone Drebenstedt und die musikalische Rahmung durch das PKOW möglich gemacht wurde. 
Ein herzliches Dankeschön im Namen aller Eltern und Kinder dafür!

Romantische Harzansichten  
im Mai

Der Jahres-Kalender der Öf-
fentlichen Versicherungen 
Sachsen-Anhalt (ÖSA) 
gehört zur Tradition des 
Unternehmens.  Ein erstes 
Exemplar für 2023 übergab 
ÖSA-Agenturleiter Stefan 
Janko im Dezember an Ober-
bürgermeister Tobias Kascha. 
Der Sachsen-Anhalt-Kalender 2023 trägt den 
Titel »Entdecken. Erleben. Entspannen.« und 
präsentiert Orte der Inspiration, des Träumens 
und Genießens. Von der Altmark im Norden 
bis zum Burgenlandkreis im Süden gibt es 
zahlreiche kleine und große Ausflugsziele und 
Attraktionen, die zum Innehalten einladen 
und uns Energie schenken.

Wernigerode Tourismus GmbH 
und Stadtführergilde verlängern 
die Zusammenarbeit
Auch im Jahr 2023 wird die Wernigerode 
Tourismus GmbH (WTG) mit der Stadtfüh-
rergilde im Bereich von Stadtführungen und 
Reisebegleitungen zusammenarbeiten. »Un-
sere langjährige und sehr vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit wird auch 2023 ein wichtiger 
Ankerpunkt für die touristische Strahlkraft der 
Stadt« ist sich Andreas Meling, Geschäftsfüh-
rer der WTG, sicher.
Tausende Besucherinnen und Besucher neh-
men seit Jahren die qualitativ hochwertigen 
und vielseitigen Führungen durch Wernige-
rode wahr. Mehr als 31 aktive Mitglieder der 
Stadtführergilde helfen dabei, den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen.

+ + + Aktuelles in Kürze + + + Aktuelles in Kürze + + + Aktuelles in Kürze + + +

Sternenhimmel für Verliebte
Zum Valentinstag am 14. Februar bietet das 
Harzplanetarium allen Verliebten um 17 Uhr 
die Gelegenheit, diesen Tag auf besondere 
Weise zu zelebrieren. Nach dem Genuss eines 
Gläschen Sekts lädt das Haus zum kosmischen 
Vortrag »Von der Erde ins All« ein. Der ro-
mantische Spaziergang durch den nächtlichen 
Sternenhimmel findet garantiert ohne Wol-
ken statt und dauert circa eine Stunde. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Frisch- und 
Langzeitverliebten gleichermaßen. Der Eintritt 
kostet 8 Euro pro Person. Schnell sein lohnt 
sich, denn es ist nur eine begrenzte Platzan-
zahl vorhanden. Tickets für die Veranstaltung 
»Sternenhimmel für Verliebte« sind in der 
Tourist-Info Wernigerode erhältlich. 
Alle Termine zum Sternegucken finden Sie un-
ter: www.harzplanetarium.de. In den Ferien 
hat das Haus geschlossen. 

Bürgersprechstunde in den  
Wernigeröder Ortsteilen –  
Termin in Reddeber 
Die Bürgersprechstunden mit dem Oberbür-
germeister gut gebucht, die Sprechstunden in 
Silstedt, Schierke und Benzingerode wurden 
sehr gut angenommen. 
»Der nächste Termin steht fest – am 14. Feb-
ruar sind interessierte Bürgerinnen und Bürger 
nach Reddeber eingeladen«, so Oberbürger-
meister Tobias Kascha. 
Am 14. Februar 2023 sind die Türen des Ge-
bäudes der Freiwilligen Feuerwehr (Zum Ler-
chenberg 1a, Reddeber) von 16:30 bis 18:00 
Uhr geöffnet. Ortsbürgermeisterin Anke Lau-
ing freut sich ebenso 
auf die Gespräche 
mit Einwohnerinnen 
und Einwohnern. 
Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
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heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  HHeeuueerr            SSaacckk  --  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• per LAN-Kabel oder W-LAN – Deine Technik immer online 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• ob Einsteiger oder Gigabit-Surfer, für jeden das Richtige 
• Anschluss und Einstellung Deiner Geräte zu Hause 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 

Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH 
Platz des Friedens 6 · 38855 Wernigerode
     03943  21002 ·      info@gww-wr.de ·      www.gww-wr.de

Jetzt runterladen und unsere Services sichern:

• Alle Ihre Daten 
 mit wenigen Klicks
• Digitaler Rundumservice 
 nur für Sie
• Keine Wartezeit mehr am Telefon

NEU im App Store: 
GWW-Mieter-App »GWW Welt«

GWW Welt
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.
com/Jug_ 
Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen findet 
Ihr hier:

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Cyril Slawski, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode
Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cyril Slawski,  
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-6306228 
JuCa e. V. 
jugendcafe.wernigerode@
gmail.com

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Telefon 0170 749 539 4 
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de 
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/ 
jugendbegegnungszentrum/

Kinderschutzbund Harzkreis e.V. unterstützt Projekt  
der integrativen Kindertagesstätte Löwenzahn
»Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist«, werden 
in der integrativen Kindertagesstätte Löwenzahn 
Sprachförderung und die Entwicklung der Sprech-
freude ganz großgeschrieben. Im Fokus der päda-
gogischen Arbeit stehen die Kinder mit ihrem na-
türlichen Interesse an Sprache und Kommunikati-
on. Und so war die Freude groß, als nun die neue 
Leseecke eingeweiht werden konnte.

Über das Bundessprachprogramm wurden viele 
interessante Bücher, Kamishibaigeschichten und di-
gitale Medien angeschafft. Der Kinderschutzbund 
Harzkreis e.V. hat sich an diesem Projekt beteiligt 
und mit dem Kauf einer gemütlichen Sitzecke den 
Kindern ein ganz besonderes Geschenk gemacht. 
Auch die Vorleserin Frau Tiesler, die seit sieben Jah-

ren 2x monatlich mit 
ihrer Hündin Aischa zu 
Lesestunden in die Ein-
richtung kommt, ist be-
geistert. 

Macht doch die einladende 
Atmosphäre Lust auf eine Reise in die Welt der 
Sprache. 

So gilt ein großes Dankeschön dem Kinder-
schutzbund, mit dem die Kindertagesstätte immer 
wieder zusammenarbeitet, wenn es um familienbe-
gleitende Aktionen geht.

Beispiele dafür sind das kostenlose Angebot von 
Kinderbekleidung aus der Kleiderkammer in der Ki-
ta, sowie Schulranzen- und Weihnachtsaktionen. //

Sportliche Begeisterung bei den  
Nacht-Sport-Turnieren  
der Stadtjugendpflege Wernigerode
Nach zwei Jahren Corona-Pandemie konnte die 
Stadtjugendpflege endlich wieder Nachtturnie-
re ausrichten. Eine kleine Abweichung gab es je-
doch, denn dieses Jahr fanden sie unter dem Motto 
»Weihnachtsturnier« statt. 

Im Dezember 2022 hatten insgesamt 21 Mann-
schaften, bestehend aus Kindern und Jugendlichen 
im Alter ab 6 Jahren, die Möglichkeit, ihr sportli-
ches Können zu messen. Besonderes Highlight war 
wieder der Zeitrahmen, denn die Turniere dauerten 
bis 00:00 Uhr nachts. Insgesamt feuerten an beiden 
Turniertagen ca. 170 Zuschauende 97 aktiv Spie-
lende an. 

Die Beteiligung der aktiven Spieler war dieses 
Jahr noch größer als in den Jahren vor der Pan-
demie. Beim Volleyballturnier erstreckte sich die 
Reichweite der Teilnehmenden über die Landes-

grenzen des Landkreises Harz hinaus, denn junge 
Erwachsene, die in Wernigerode studieren, fanden 
ebenfalls Zugang zum gesellschaftlichen Gesche-
hen // Anne Spruth, Stadtjugendpflege Wernige-
rode Volleyballturnier am 21. Dezember 2022

Mannschaften beim Fußballturnier am 22. Dezember 2022
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 Veranstaltungshöhepunkte 2023
JANUAR

25.12. – 08.01.2023 WinterSchloss Wernigerode Schloss Wernigerode® 
25.12. – 08.01.2023 Wernigeröder Wintermarkt Blumenuhr
21.01.2023 Irish Folk Night KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
28.01. – 18.02.2023 Schierker Wintersportwochen Schierke
FEBRUAR 

28.01. – 18.02.2023 Schierker Wintersportwochen Schierke 
25.02.2023 Gitte Haenning & Band KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
MÄRZ 

11.03.2023 The Cream of Clapton Band Fürstlicher Marstall Wernigerode
26.03.2023 Museumsfrühling verschiedene Museen
APRIL

10.04.2023 Aladin – das Musical KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
21.04.2023 Danceperados of Ireland KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
29.04. – 30.04.2023 Die Walpurgis in Schierke Schierke
30.04.2023 Walpurgis auf dem Nicolaiplatz Nicolaiplatz
30.04.2023 SchlossWalpurgis Schloss Wernigerode®

MAI

01.05.2023 Modellbaufest Bürgerpark
14.05.2023 Thekentratsch Comedy – Feste Drücken Fürstlicher Marstall Wernigerode
27.05. – 28.05.2023 Mitteldeutscher Töpfermarkt Marktplatz
JUNI

10.06. – 09.09.2023 Schierker Musiksommer Schierke
16.06. – 18.06.2023 58. Wernigeröder Rathausfest Innenstadt
23.06. – 09.09.2023 Wernigeröder Festspielsommer Konzerthaus Liebfrauen
30.06. – 02.07.2023 32. Neustadter Weintage Marktplatz
JULI

10.06. – 09.09.2023 Schierker Musiksommer Schierke
23.06. – 09.09.2023 Wernigeröder Festspielsommer Konzerthaus Liebfrauen
30.06. – 02.07.2023 32. Neustadter Weintage Marktplatz
05.07. – 09.07.2023 12. Int. Johannes-Brahms-Chorfestival & Wettbewerb Innenstadt
28.07. – 30.07.2023 24h Trophy – Wanderfestival in Wernigerode/Harz Schierker Feuerstein Arena
29.07. – 19.08.2023 Wernigeröder Schlossfestspiele Schloß Wernigerode®

AUGUST

10.06. – 09.09.2023 Schierker Musiksommer Schierke
23.06. – 09.09.2023 Wernigeröder Festspielsommer Konzerthaus Liebfrauen
29.07. – 19.08.2023 Wernigeröder Schlossfestspiele Schloß Wernigerode®

12.08.2023 21. Schierker Sommerlauf Schierker Feuerstein Arena
12.08. – 13.08.2023 Kunsthandwerkermarkt Marktplatz
18.08. – 20.08.2023 Altstadtfest Innenstadt
25.08. – 27.08.2023 Hoi An Lampionfest Marktplatz
26.08. – 27.08.2023 Schierker Endurothon – Mountainbikerennen Schierker Feuerstein Arena
SEPTEMBER

10.06. – 09.09.2023 Schierker Musiksommer Schierke
23.06. – 09.09.2023 Wernigeröder Festspielsommer Konzerthaus Liebfrauen
30.09.2023 Schierker Kuhball Schierke
OKTOBER

07.10.2023 Jürgen von der Lippe – Sex ist wie Mehl KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
14.10.2023 45. Harzgebirgslauf Himmelpforte
27.10. – 31.10.2023 chocolART – Das Schokoladenfestival Innenstadt
NOVEMBER

04.11. – 05.11.2023 Wernigeröder Hochzeitsmesse Fürstlicher Marstall
24.11. – 22.12.2023 Weihnachtsmarkt Innenstadt
26.11.2023 Dr. Mark Benecke – Kriminalfälle am Rande d. Möglichen KIK/Harzer Kultur- und Kongreßzentrum
DEZEMBER

16.12.2023 WinterCircus Wonderland – Dinner- und Varieté-Show Fürstlicher Marstall
24.11. – 22.12.2023 Weihnachtsmarkt Innenstadt
ab 25.12.2023 Wernigeröder Wintermarkt Marktplatz/Blumenuhr

*Hinweis: Änderungen vorbehalten! 

Weitere Informationen: 
Wernigerode Tourismus GmbH, Tourist-Information Wernigerode
Marktplatz 10, 38855 Wernigerode
Tel. (03943) 553 78-35 // Fax (03943) 553 78-99 // info@wernigerode-tourismus.de //www.wernigerode-tourismus.de
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Nachruf

Die Stadt Wernigerode trauert um

Eike Bonse
Er verstarb zu unserem großen Bedauern am 17. Dezember 2022. 

Seine und unsere Hoffnungen, bald wieder in unserem Team zu arbeiten,  
haben sich leider nicht mehr erfüllt.  

In seiner langjährigen Zugehörigkeit zur Stadtverwaltung Wernigerode  
haben wir ihn als zuverlässigen, engagierten Mitarbeiter und guten Arbeitskollegen  

sehr geschätzt. Er wird uns fehlen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Wir bedauern seinen Tod mit aufrichtiger Anteilnahme und werden ihm  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Tobias Kascha Olaf Sauter Silvia Lisowski
Oberbürgermeister Personalratsvorsitzender Amtsleiterin

Nachruf

Wir trauern um unseren  
ehemaligen Kollegen 

Michael Schilling
Er verstarb am 8. Dezember 2022. 

In seiner Zugehörigkeit zur  
Stadtverwaltung Wernigerode  

schätzten wir ihn als aufgeschlossenen, 
humorvollen und loyalen Kollegen. 

Seine Erkrankung verhinderte zu unserem 
großen Bedauern eine langjährige  

Zusammenarbeit.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Seine Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Sachgebiet Grünanlagen.

// Soziales

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de  

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung! 
im Senioren- und Familien-

haus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet- 
sachsen-anhalt.de/

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

SPRECHSTUNDE

Dienstag, 14. Februar /  
21. Februar / 28. Februar 2023 

16:00 – 17:30 Uhr 
Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten.
Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 07. Februar 2023
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
info@frauenzentrumwr.de
https://frauenzentrumwr.de

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Tel. 0174-9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

Brocken Benno – ein Nachruf
Rekordwanderer, Botschafter des Grünen Bandes, 
rastloser Gipfelstürmer oder einfach Brocken-Ben-
no – so war Benno Schmidt bekannt. Er verstarb 
am 23. Dezember 2023 mit 90 Jahren. 
Benno Schmidt wanderte auf den Brocken, tagein, 
tagaus, manchmal mehrmals am Tag, manchmal in 
der Nacht, bei jeder erdenklichen Wetterlage. 
9.000 Aufstiege hat er mitgezählt und dokumen-

tiert, so wurde er bekannt. Denn die Wanderung 
zum Brocken ist mit Blick auf die Historie kein 
Selbstverständnis. Nach dem Mauerbau zu DDR-
Zeiten war der Brocken über Jahrzehnte nicht er-
reichbar, militärisches Sperrgebiet, besetzt durch 
die Staatssicherheit und Grenztruppen sowie russi-
sche Soldaten. 

Am 3. Dezember 1989 zogen tausende Wande-
rer aus allen Himmelsrichtungen auf den Brocken 
und erzwangen friedlich die Öffnung der Brocken-
mauer – unter ihnen war auch Benno Schmidt. Seit-
dem wanderte er auf den Brocken, stets schnellen 
Schrittes, auch im fortgeschrittenen Alter. Viele 
werden sich an ihn erinnern, besonders diejenigen, 
die ihn unterwegs treffen konnten. Die Begegnung 
mit Brocken-Benno auf der Strecke sorgte immer 
für eine gute Geschichte, der Rekordwanderer war 
einfach ein Unikum und wer ein Stück mit ihm ge-
wandert ist, hatte etwas zu erzählen. So wurde 
Brocken-Benno zum Botschafter der Region, setzte 
sich mit dem Harzklub unermüdlich für den Erhalt 
von Wanderwegen, auch abseits des Brockens, ein 
und trug die denkwürdige Geschichte des Werni-
geröder Hausberges in die weite Welt. 

9.000 gezählte Aufstiege hat Benno Schmidt 
auf den Brocken unternommen. Die Stadt Werni-

gerode gedenkt ihm und seiner bemerkenswerten 
Leistung, dankt seinem Einsatz für die Brockenregi-
on und den Harz. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Familie. //

Benno Schmidt trug sich als Träger des Bundesver-
dienstkreuzes 2021 in das Goldene Buch der Stadt 
Wernigerode ein. 
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IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN 

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 15:00 – 16:00 Uhr 
Sprachkurse für Vorschul-
kinder – Deutsch lernen für 
Kinder mit Migrationshin-
tergrund (Termin auf Nach-
frage) // 15:00 – 16:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier // 15:00 – 17:00 
Uhr Quartiersmanagement 
– Unterstützung bei Proble-
men, Fragen, Anregungen im 
Quartier Stadtfeld

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger 
Runde (Sie bringen Ihre Ma-
terialien mit) // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe – 
Treff für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern // 11:30 – 15:00 
Uhr Nähtreff – Gemeinsam 
nähen, Austausch über ver-
schiedene Techniken (Sie 
bringen Ihre Materialien und 
Nähmaschine mit) // 15:00 – 
16:00 Uhr Hausaufgabenhilfe 
– Unterstützung bei der Be-
wältigung der Hausaufgaben 
(Grundschule)

Mittwoch 
09:00 – 11:00 Uhr Treff für 
Frauen (mit Migrationshinter-
grund) – Bei Kaffee und Kek-
sen kann sich ausgetauscht 
und ggf. Deutsch gelernt 
werden // 10:00 – 11:00 Uhr 
Beratung der Rentenversiche-
rung Bund (01. Februar 2023) 
// 16:00 – 17:00 Uhr Mär-
chen-Mittwoch mit der Mär-
chenfee (08. Februar 2023) 
– offenes Angebot für alle 
Märcheninteressierten, ob 
klein oder groß // 16:00 – 
17:00 Uhr Kunterbunte 
Schatzkiste (22. Februar 
2023) – ein bunter Nachmit-
tag für Klein und Groß mit 
Musik, Spiel und kreativen 
Angeboten

Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Senio-
rentreff – die »guten, alten 
Zeiten« wiederaufleben lassen 

und neue Kontakte knüpfen 
// 14:00 – 16:00 Uhr Sprech-
stunde für hörbehinderte 
Menschen (Termin auf Nach-
frage) – Beratung in Gebär-
densprache // 15:00 – 16:00 
Uhr Sprechstunde Jugend-
migrationsdienst im Quartier 
(Termin auf Nachfrage)

Freitag
08:00 – 12:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 09:00 – 10:00 Uhr 
Aktiv im Alter (Termin auf 
Nachfrage) – Bleiben Sie mit 
gezielten Bewegungen fit im 
Alter

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

Mittwoch, 01. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegrup-
pe – Gesprächskreis »Fra-
gen zur Zeit« // 14:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Blinde und 
Sehbehinderte // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferbera-
tung // 17:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 02. Februar 2023
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Gruppe International – Ge-
meinsam Deutsch sprechen // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Restless-Legs-Syndrom

Freitag, 03. Februar 2023
15:30 Uhr Schach – Jugend-
training

Montag, 06. Februar 2023
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Frauen nach Krebs 
// 15:00 Uhr Singgemein-
schaft // 17:30 Uhr Yoga // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag, 07. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik 
// 10:00 Uhr Kontaktever-

ein – Kreativkreis // 10:00 
Uhr Gymnastik // 11:30 
Uhr Qigong // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 14:30 Uhr 
Englisch // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 08. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen 
zur Zeit« // 10:00 Uhr Seni-
orentanz / Fortgeschrittene 
// 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
16:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
MS-Betroffene // 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferbera-
tung // 17:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 09. Februar 2023
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Kochen // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe »Aktiv 
Kreativ« // 15:00 Uhr Gruppe 
International – Gemeinsam 
Deutsch sprechen // 16:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Psy-
chisch Kranke und Schizo-
phrene // 19:00 Uhr LWG 
– Darts-Gruppe

Montag, 13. Februar 2023
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Parkinsonbetroffene // 
17:30 Uhr Yoga // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 14. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein 
– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 15. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 16:00 Uhr Weißer 
Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qigong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr An-
onyme Alkoholiker // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 16. Februar 2023
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 

// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Gruppe International – Ge-
meinsam Deutsch sprechen

Freitag, 17. Februar 2023
15:30 Uhr Schach – Jugend-
training

Sonntag, 19. Februar 2023
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. – 
Kostenlose Begutachtung und 
Bewertung von Münzgeld, 
Geldscheinen und alten An-
sichtskarten

Montag, 20. Februar 2023
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:30 Uhr Yoga // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 21. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein 
– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr Qi-
gong // 14:30 Uhr Englisch // 
17:00 Uhr Qigong // 18:30 
Uhr Qigong

Mittwoch, 22. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen 
zur Zeit« // 10:00 Uhr Senio-
rentanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Diabe-
tiker // 17:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 23. Februar 2023
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 16:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Psychisch 
Kranke und Schizophrene 
// 19:00 Uhr LWG – Darts-
Gruppe

Freitag, 24. Februar 2023
15:30 Uhr Schachtraining für 
Kinder und Jugendliche

Montag, 27. Februar 2023
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressi-
onen

Dienstag, 28. Februar 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 

10:00 Uhr Kontakteverein 
– Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Seniorentanz // 
15:00 Uhr Rentenberatung // 
16:00 Uhr Kochen // 17:00 
Uhr Qigong // 18:30 Uhr 
Qigong
(aktuelle Änderungen möglich!) 
Unter der Telefonnummer 
03943-605044 oder der 
E-Mail-Adresse carola.
stockmann@wernigerode.de 
können nähere Informatio-
nen erfragt oder persönliche 
Gesprächs- oder Beratungs-
termine vereinbart werden.

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof: 
03943/905749 oder  
Pfarrstraße: 03943/906266



WWW.WERNIGERODE.DE WERNIGERÖDER AMTSBLATT

271/2023

www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

Teilnahme nur nach  
bestätigter Anmeldung  
per E-Mail:  
kreisssaal@harzklinikum.com

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaalführungen

in Wernigerodejeweils  
um  

17.30 und  
18.30 Uhr

15. Februar 
8. März
26. April 
17. Mai 

14. Juni 
19. Juli 
16. August 
13. September

18. Oktober 
15. November 
13. Dezember

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Glasmanufaktur Harzkristall GmbH
Im Freien Felde 5 | 38895 Derenburg | 039453-68012 | job@harzkristall.de

WIR SUCHEN SIE!
MITARBEITER FÜR DEN VERTRIEB

VOLLZEIT (M-W-D)

MEHR INFORMATIONEN GIBT ES AUF
HARZKRISTALL.DE/JOBS

WIR SUCHEN SIE! 
VERKAUF | KASSE | MODERATION

Glasmanufaktur Harzkristall GmbH
Im Freien Felde 5 | 38895 Derenburg | 039453-68011 | job@harzkristall.de

ALLE STELLEN (M, W, D) ALS VOLLZEIT, 
TEILZEIT ODER MINIJOB MÖGLICH. 

MEHR INFORMATIONEN GIBT ES AUF 
HARZKRISTALL.DE/JOBS

Sie schätzen Teamarbeit und arbeiten gern in einem pro-
fessionellen, familiärem Team? Dann sollten Sie zu uns in 
unsere (wiederholt von der FOCUS-Bestenliste ausgezeich-
nete) Rehaklinik kommen! Wir sorgen am Nordrand des 
Harzes bei 280 stationären und 40 ambulanten Patienten 
zusammen dafür, dass es bei orthopädischen und onkologi-
schen Problemen wieder aufwärtsgeht. 

Zur weiteren Ergänzung unseres Reha-Teams suchen wir  

Physio- und Sporttherapeuten  
(m/w/d)

Flexible Arbeitszeitmodelle und geförderte  
Weiterbildungen sind nur einige unserer Vorteile  

für unsere MitarbeiterInnen.

Näheres erfahren Sie auf unserer Karriere-Seite: 
www.teufelsbad-fachklinik.de/karriere/

Haben wir Ihr Interesse geweckt,  
dann senden Sie die Bewerbung an:

S. Eckert, Stellv. Klinikdirektorin, Teufelsbad Fachklinik, 
Michaelstein 18, 38889 Blankenburg



Stadtwerke Wernigerode GmbH · Am Kupferhammer 38 · 38855 Wernigerode · Tel. 03943 556-326 
ladepunktENERGIE@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de/ladepunktENERGIE 

Unterwegs laden: Unterwegs laden: 
einfach & günstig!einfach & günstig!

Mit der ladepunktENERGIE-App sparen Sie vor Ort und sind europaweit flexibel.

Freien Ladestandort finden, aufladen, bezahlen, weiterfahren – mit unserer 
App geht das ganz leicht. Sie erhalten an unseren Ladesäulen günstige  
Sonderkonditionen und können per eRoaming mehr als 100.000 Standorte  
in ganz Europa nutzen. Jetzt kostenfrei herunterladen und registrieren! 

Hier 
geht‘s zur 

Lade-App:
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Wir haben NEUE Öffnungszeiten 
ab 01. Februar 2023!

www.apotheke-wernigerode.de

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Str. 4 · 38855 Wernigerode
Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten Mo–Fr 8:00–18:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Str. 13 (Harz-Park-Center) · 38855 Wernigerode 

Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47
Öffnungszeiten Mo–Fr 9:00–19:00 Uhr + Sa 9:00–18:00 Uhr 

An Samstagen sind wir zukünftig von 
9:00-18:00 Uhr in unserer Filialapotheke:

Brockenblick-Apotheke
– im E-Center Harzpark –

für Sie da.

Ihr Apothekenteam Mo–Fr 08:00–18:00 Uhr
Samstag: GESCHLOSSEN!


